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wären beispielsweise klassische
Informationstafeln, digitale In-
halte per QR-Code oder App so-
wiemoderne Elementewie Aug-
mented Reality (AR). AR ist die
computergestützte Erweiterung
der menschlichen Realitätswahr-
nehmung. Digitale Informatio-
nen, Grafiken oder 3D-Objekte
werden in Echtzeit über die reale
Umgebungeingeblendet. So sol-
len Besucher die Geschichte des
Ortes künftig auf unterschiedli-
cheWeise entdecken können.

Gleichzeitig bleiben Sicherung
und der Erhalt der Ruine zentra-
ler Bestandteil des Projektes, sag-
te Gordon Thalmann, Leiter des
Bereiches Bildung, Denkmal-
schutz und Kultur des Landkrei-
ses Prignitz. Derzeit werden Vor-

studien vorbereitet und verschie-
deneMöglichkeiten geprüft, wie
einzelne Bereiche der Anlage zu-
gänglicher gemacht werden
können. Eine mögliche Umset-
zung erfolgt in enger Abstim-
mung mit den Eigentümern Lutz
undJanLange,diedasehemalige
Schloss inzwischenals Eventloca-
tion saniert haben. Ebenso wird
das Landesdenkmalamt künftig
beteiligt.

Über das Engagement Langes,
das in privater Hand liegende
Areal neu zu beleben und öffent-
lich nutzbar machen zu wollen,
zeigten sich alle erfreut. „Ich bin
beeindruckt. Die Prignitz hat et-
was, das man nicht kaufen kann:
Menschen, die anpacken. Ehren-
amtliche, die Denkmäler retten.
Jugendliche, die mitmachen.
Kommunen, die kreative Koope-
rationenaufdieBeine stellen. […]
Das zeigt: Kultur im ländlichen
Raum ist keineKür. Sie ist Heimat.
Und diese Heimat stärken wir –
mit verlässlicher Partnerschaft,
mit konkreten Mitteln, und mit
dem klaren Signal: Die Prignitz ist
keine Peripherie, sondern genau-
so im Herzen Brandenburgs wie
Potsdam“, soManja Schüle.

Das Projekt verfolgt mehrere
Ziele: Neben dem Erhalt eines
historischenErbes soll Kletzke als
weiterer touristischer Anker-
punkt in der Prignitz entwickelt
werden. Gleichzeitig spielt das
Areal bereits heute einewichtige
Rolle für Forschung, Denkmal-
pflege und Bildungsarbeit. So
arbeiteten unter anderem die
Hochschule für Technik und
Wirtschaft Berlin, die Universität
Potsdam sowie die „Jungen
Archäologen Prignitz“ in der
Vergangenheit in Form von ver-
schiedenen Grabungs- und For-
schungsprojekten auf demAreal
in Kletzke. „Das Projekt gilt in-
zwischen als beispielhaft dafür,
wie wissenschaftliche Arbeit,
Denkmalpflege und kulturelle
Entwicklung erfolgreich mitei-
nander verbunden werden kön-
nen“, heißt es aus dem Büro des
Landkreises. dre

Das sanierte Schloss auf dem
Gelände in Kletzke dient heute
unter anderem als Eventlocati-
on. Künftig könnten dort auch
archäologische Fundstücke
ausgestellt werden.
Foto: Marcus J. Pfeiffer

Burgruine und
Schlosspark sind
„Geschichtsorte“
Tourismus in Kletzke soll aufblühen: Kulturministerin
und Landrat besuchten den Ort

touristischen Erschließung. „Die
Burgruine und das Schlossareal
in Kletzke sind ein Stück Ge-
schichte unserer Region. Umso
wichtiger ist es, diesen besonde-
ren Ort nicht nur zu erhalten,
sondern ihn künftig auch stärker
für die Öffentlichkeit erlebbar zu
machen. Gemeinsam wollen wir
unser kulturelles Erbe sichtbar
machen und Kletzke damit wei-
ter als attraktiven Ort der Ge-
schichte in der Prignitz stärken“,
betonte Landrat Christian Mül-
ler.

Geplant ist unter anderem
ein jederzeit zugänglicher,
touristischer Rundweg über
das Areal rund um das
Kletzker Schloss. Dieser soll
mit mehreren Informa-
tions- und Erlebnisstatio-
nen gespickt sein. Denkbar

Besuchten gemeinsam das
Areal: Ministerin Manja
Schüle, Eigentümer Lutz Lan-

ge und Landrat Chris-
tian Müller (v.l.n.r.).
Foto: Gina Werthe/
Landkreis Prignitz

PLATTENBURG/KLETZKE.Die
historische Burgruine der von
Quitzows in Kletzke soll künftig
für BesucherinnenundBesucher
erlebbar gemacht werden. Ge-
meinsammit Brandenburgs Kul-
tur- und Wissenschaftsministe-
rin Manja Schüle (SPD) infor-
mierte sich der Prignitzer Land-
rat ChristianMüller (SPD) vorOrt
über mögliche Entwicklungen
des Areals und erste Ideen zur

Aktion zur
Mülltrennung
PRIGNITZ. Die bundesweite
Aktion „Deutschland trennt“
macht zum zweiten Mal im
Landkreis Prignitz Station: am
Donnerstag, dem 11. Juni, von
10 bis 13 Uhr auf demWochen-
markt in Perleberg, am Freitag,
dem 12. Juni, von 9 bis 12.30
Uhr auf dem Wochenmarkt in
Wittenberge und am Samstag,
dem 13. Juni, von 11.45 Uhr bis
17.30Uhr aufder770-Jahr-Feier
in Pritzwalk. Hingucker vor Ort
wird ein bunter Showtruck sein.
Darin informieren die Aktions-
teams der dualen Systeme ge-
meinsam mit Expertinnen des
Sachbereichs Abfallwirtschaft
des Landkreises über richtige
Mülltrennung. Vor Ort können
Bürger ihrWissendarüber inGe-
winnspielen testen. WS

Amselweg
voll gesperrt
MEYENBURG. In der Zeit vom
15. bis 19. Juni (Montag bis Frei-
tag) ist inMeyenburg derAmsel-
weg infolge von Tiefbauarbei-
ten zur Erneuerung von
Schachtabdeckungen voll ge-
sperrt. Eine Umleitung wird
nicht ausgewiesen. Betroffene
Grundstücke bleiben zu Fuß er-
reichbar. WS

Kreuzung ist bis
12. Juni dicht
WITTENBERGE. Im Zuge der
derzeitigen Sanierung der Sand-
furttrift wird die Kreuzung Sand-
furttrift /Horning/Weisener Stra-
ße bis einschließlich 12. Juni voll
gesperrt. Die Bereitstellung so-
wie der Abtransport des Haus-
mülls, der Gelben Säcke und der
Blauen Tonnenwerden zwischen
der ausführenden Baufirma und
dem zuständigen Entsorgungs-
unternehmen abgestimmt. Die
Anwohnerinnen und Anwohner
werden hierzu gegebenenfalls
gesondert informiert. WS

?<979531.+(0-*'&%$-#"

!!!42/,4)9 DB@=HFECEA@>;:E8EAE>=6EAE>=>JFEDB@=HFECEA@>;:EEI6IG

Bärbel Oschmann • Beratungsstellenleiterin
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NOTFALL 0152-37245274
beiWasser- und Brandschäden

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

Die Tagesklinik für Schmerztherapie am KMG Klinikum
Nordbrandenburg Standort Kyritz lädt am Samstag, dem
13. Juni 2026, herzlich zum Tag der offenen Tür ein.

Einblicke in moderne Schmerztherapie
Lernen Sie unsere Tagesklinik für multimodale Schmerz-
therapie kennen und informieren Sie sich über moderne
Behandlungsmöglichkeiten bei chronischen Schmerzen
und Rückenschmerzen.

Gruppenführungen durch die Tagesklinik
Fachvortrag „Rückenschmerz – Ursachen,
Behandlung, Prävention“
Informationen zu Therapie-/Präventionsangeboten
Anwendungen zum Ausprobieren:
Fußreflexzonenmassageroller, Igelbälle,
Paraffinhandbäder, Rapshandbäder)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KlinikumNordbrandenburgKMG
Standort Kyritz

Tag der offenen Tür
Tagesklinik für Schmerztherapie

Samstag | 13. Juni 2026 | 10–14 Uhr

Perleberger Straße 31a | 16866 Kyritz

WENN DEUTSCHLAND
WELTMEISTER WIRD

DAS GROSSE EXPERT
WELTMEISTER-VERS

PRECHEN:

GRATISGRATIS
FERNSEHERFERNSEHER

**

*GILT FÜR ALLE VORRÄTIGEN FERNSEHER BEIM KAUF VOR ORT. ALLE INFOS UNTER WWW.EXPERT-WM.DE

VOM 05.06.26

BIS 10.06.26

expert Hanse-Verbund GmbH

Lenzener Chaussee 21 im • info@expert-wittenberge.de • www.expert-wittenberge.de

*Kaufen Sie in der Zeit vom 05.06.2026 bis 10.06.2026, in einem unserer Märkte, vor Ort - nicht online, einen vorrätigen Fernseher und stimmen der Teilnahme am „großen expert Weltmeister-Ver-
sprechen“ bei gleichzeitigem Verzicht auf das von uns freiwillig gewährte Umtauschrecht zu (gesetzliche Gewährleistungsansprüche sind hiervon unberührt), erstatten wir den kompletten Kaufpreis,
wenn die deutsche Nationalmannschaft die offizielle Fußball Weltmeisterschaft der Herren 2026 gewinnt. Kann bis zum 19.07.2026 kein Gewinner ermittelt werden, verfällt der Erstattungsanspruch.
Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 18 Jahren mit Wohnsitz in Deutschland. Der Teilnehmer stimmt zu, dass die zur Durchführung des Gewinnspiels benötigten persönlichen Daten (vollständiger
Name, Adresse, Geburtsdatum und IBAN) zur Abwicklung des Gewinnspiels an den beauftragten Kooperationspartner übermittelt und für die Dauer des Gewinnspiels gespeichert werden. Der Teilneh-
mer kann jederzeit die Einwilligung zur Erfassung und Speicherung seiner Daten widerrufen, wodurch ein etwaiger Gewinnanspruch erlischt. Zwingende Voraussetzung für die Geltendmachung
des Anspruchs ist die erfolgreiche Online Registrierung der offiziellen teilnahmeberechtigten Verkaufsrechnung (kein Kassenbon) bis spätestens 10.06.2026 um 23:59 Uhr unter
www.expert-wm.de.Veranstalter ist die expert Wachstums und Beteiligungs SE, Bayernstraße 4 in 30855 Langenhagen. Alle Informationen unter www.expert-wm.de.

SIEWOLLEN NICHTS VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.
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BAD WILSNACK. Ein runder
Geburtstag für die regionale
Chormusik: Der gemischte Chor
„Wilsnack Cantabile“ e.V. blickt
auf zwei Jahrzehnte musikali-

schen Schaffens zurück. „Was
im Jahr 2003 als „Wilsnacker
Kantorei“ begann, sich schritt-
weise auch weltlichen Werken
öffnete und schließlich im Jahr

2006 als eigenständiger Verein
gegründet wurde, ist über die
Jahre zu einer festen Größe in
derKulturlandschaft der Prignitz
geworden“, gibt derVerein stolz

DiemusikalischeReisewirdan
diesem Nachmittag von beson-
derenGästen bereichert: Neben
Christian Reishaus am Klavier,
der den Chor bereits bei den re-
gulären Proben musikalisch be-
gleitet, wirken Mitglieder des
Sinfonischen Orchesters der
Kreismusikschule Prignitz mit
(unter der Einstudierung von
Axel Gliesche). Damit setzt der
Verein seine erfolgreiche Tradi-
tion fort, durch Kooperationen
mitOrchestern den eigenenHo-
rizont zu erweitern und ein-
drucksvolle Gemeinschaftspro-
jekte auf die Beine zu stellen.
„Dieses Jubiläum ist für uns ein
wunderbarer Anlass, auf viele
schöne Erinnerungen zurückzu-
blicken und zugleich voller Vor-
freude nach vorn zu schauen“,
heißt es aus den Reihen des
Chores. „Die Musik verbindet
uns und wir möchten uns mit
diesem Konzert bei all unseren
treuen Unterstützern und unse-
rem Publikum bedanken, die
diesen Weg mit uns gegangen
sind.“ WS

2 Der Eintritt zum Konzert ist
frei, um Spenden zur Unterstüt-
zung der Chorgemeinschaft wird
gebeten.

bekannt. Am Sonntag, dem 7.
Juni, feiert der Chor um 15 Uhr
diesen Meilenstein mit einem
großen Jubiläumskonzert in der
beeindruckenden Kulisse der
Wunderblutkirche Bad Wils-
nack.
Der Chor steht dabei für mehr

als harmonischen Gesang – im
Mittelpunkt stehen der Zusam-
menhalt, die Freundschaft und
die reine Freude am gemeinsa-
men Musizieren. Unter der be-
währten künstlerischen Leitung
der Gesangspädagogin und
SopranistinBirgit Bockler hatder
Chor in den vergangenen zwei
Jahrzehnten ein breites Reper-
toire erarbeitet. Die Bandbreite
reicht vonklassischerChormusik
über Klezmer undGospel bis hin
zu moderner Filmmusik. Für das
Jubiläumskonzert versprechen
die über 50 Sängerinnen und
Sänger einen abwechslungsrei-
chen Querschnitt dieses Schaf-
fens sowiedie Präsentationganz
neuer Stücke.

Beim Jubiläumskonzert zeigen
die über 50 Sängerinnen und
Sänger einen Querschnitt ihres
Schaffens. Foto: Verein Wilsnack
Cantabile

20 Jahre Stimmgewalt
und Gemeinschaft
Großes Jubiläumskonzert von „Wilsnack Cantabile“ in der Wunderblutkirche

Kultfiguren und
neue Pointen
Tom Gerhardt kommt mit seinem Programm
„Volle Packung!“ ins Kultur- und Festspielhaus
WITTENBERGE. Nicht nur ein
Termin für alle, die „Hausmeis-
ter Krause“-Fans waren oder
sind: AmMittwoch, dem4.No-
vember, ist der Komiker und
Schauspieler Tom Gerhardt mit
seinem aktuellen Solo-Pro-
gramm „Volle Packung!“ im
Kultur- und Festspielhaus Wit-
tenberge zu erleben. Beginn ist
im um 20 Uhr.
Rund 40 Jahre nach seinem

ersten Bühnenprogramm
bringt Tom Gerhardt seine be-
kanntesten Figuren zurück auf
die Bühne – und konfrontiert
sie mit den Absurditäten der
Gegenwart.
Allen voran Kultfigur Haus-

meister Krause, der längst zum
festen Bestandteil deutscher
Comedy gehört. In seinem
neuen Programm schlüpft Ger-
hardt jedoch nicht nur in diese
Rolle, sondern übernimmt
gleich den gesamten Kosmos
der Familie: Tochter Carmen,
Mutter Lisbeth und Sohn Tom-
mie – alle verkörpert von ihm
selbst.
Ergänzt wird das Ensemble

durchweitere überspitzte Cha-
raktere aus demAlltag, die den
Blick auf gesellschaftliche Ent-
wicklungen mit gewohnt di-
rekter und unverstellter Komik
spiegeln. Dabei setzt Gerhardt

auf klareKante statt Zurückhal-
tung und bleibt seinem Stil
treu: pointiert, überzeichnet
und bewusst provokant. „Volle
Packung!“ steht für einen
Abend, der klassische Figuren
mit neuen Themen verbindet.
Entstanden ist das Programm
in Zusammenarbeit mit dem
langjährigen Weggefährten
Franz Krause – eine Rückkehr
zu den eigenen Wurzeln, die
gleichzeitig denBlick nach vorn
richtet.
„Das Publikumerwartet

ein Wiedersehen mit
vertrauten Charakte-
ren und eine Show,
die ihre Wirkung vor
allem aus Tempo,
Rollenwechseln und
präzisem Timing
zieht“, heißt es aus
dem Kultur- und Fest-
spielhaus. WS

2 Tickets gibt es in der Touristin-
formation Wittenberge, Tel.
03877/9291-81/-82, via E-Mail: ti-
ckets@kulturhaus-wittenber-
ge.de und online über www.kul-
turhaus-wittenberge.de

Tom Gerhardt zeigt auch in sei-
nem neuen Programm klare
Kante. Foto: Handwerker Promotion

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.
Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Dei Luft is so lurig, stickig un still,
kein Busch un kein Boom rögt’n Blatt,
dat is, as wenn allens inslapen will,
un het doch ierst Middagsrauh hatt.

Dei Sünn schient so blind, un dei Häw’n hängt swier,
as wier hei ut Blie, aewer ’t Land,

lies’ schüwt sick un swartblag vonWesten hier
aewer ’t Baukholt ’ne Wulkenwand.

Stiggt höger un höger, un Torm üm Torm,
waßt griesgäl ut Wulken un Nacht,

die Wind nimmt sick up un bruust bals as Storm
un röppt langs die Straten: Gäwt acht!

Gäwt acht! Bölkt dat luut ut de Dunnersläg’,
wenn dat lücht’t, un ’t Düster ward hell,

gäwt acht! klatscht dei Rägen up Stieg’ un Wäg’,
up dei Käuh iehr swartbuntet Fell.-

Doch denn is ’t vöraewer, un frisch un blank
lüchten Busch un Bläder un Boom,

un Minschen un Veih aten up vull Dank,
aten up as nah’n swieren Droom.

Richard Giese

Gewidder

Stand-up-
Comedy
mit
Ludger K.

DerStand-up-Kabarettist LudgerK. ist zumerstenMal inNeustadt
(Dosse) zuGast.AmmorgigenSonntag, dem7. Juni, präsentiert

er in Olafs Werkstatt sein Programm „Sondervermögen! Edition
2025“.
LudgerK. ist in der deutschenKleinkunst tief verwurzelt. AlsCoro-
na-Maßnahmen nicht hinterfragt werden durften, tat er es – of-
fen und lautstark. Das brachte ihm Verrisse in der Presse, aber
auch jedeMenge neue Fans. Nach Shows als Comedian, Kabaret-
tist und Varieté-Moderator entwickelte er ein besonderes Format:
ein Programm mit gleichbleibender Struktur, das jedes Jahr neu
zusammengestellt wird und zeitlose Klassiker mit dem Nachrich-
tenirrsinn der letzten Monate verbindet. Besucher können sich
auf eine sarkastische Demontage des Politikapparats freuen –mit
viel Medienschelte, aktuellen Sprachvorgaben und politischen
Täuschungsmanövern. Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr. Ab 14 Uhr gibt es Kaffee und
Kuchen. Karten sind noch an der Tageskasse erhältlich.
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M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
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hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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WITTENBERGE. Anlässlich der
abgeschlossenen Sanierung des
historischen Bahnhofsempfangs-
gebäudes laden die Wohnungs-
baugesellschaft der StadtWitten-
berge (WGW), die Stadt Witten-
berge sowie die Mieterinnen und
Mieter des Gebäudes am Sams-
tag, dem 13. Juni, zum „Tag des
offenen Bahnhofs“ ein. Von 10
bis 18 Uhr erwartet die Gäste ein
abwechslungsreiches Programm
mit Live-Musik, spannenden Talk-
runden und vielen Einblicken in
das sanierte Gebäude. Darüber
hinausgibteseinbuntesFamilien-
programm für Groß und Klein.
Auch dieMieter öffnen ihre Türen
und ladendazuein,dieneugestal-
teten Räume kennenzulernen.
Mit dabei sind unter anderem

das Technologie- und Gewerbe-
zentrum Prignitz, die Kleinstadt
Akademie,das JobcenterPrignitz,
das Biosphärenreservat Flussland-
schaft Elbe-Brandenburg, sowie
die Deutsche Gesellschaft für zer-
störungsfreies Prüfen. Auch die
Deutsche Bahn beteiligt sich am
Tag des offenen Bahnhofs und in-

formiert vor Ort über den Ausbau
der Bahnstrecke zwischen Berlin
und Hamburg sowie über die Er-
weiterung und Modernisierung
des Bahnhofs Wittenberge.
Gleichzeitig soll der Tag auch An-
lass sein, dieweit fortgeschrittene
Neugestaltung des Bahnhofsum-
feldes gemeinsam zu feiern.
Parallel zum Tag des offenen

Bahnhofs veranstalten die
Dampflokfreunde Salzwedel am
13. und 14. Juni (Samstag und
Sonntag) den „Sommerdampf“
aufdemGeländedesHistorischen
Lokschuppens.HierkönnenBesu-
cherinnen und Besucher hautnah
erleben,wie historischeDampflo-
komotiven über das Gelände des
Eisenbahnmuseums rollen. Wer
schon immer einmal wissen woll-
te,wieeshinterdenKulisseneiner
Dampflok aussieht, hat bei exklu-
siven Führerstandsfahrten dieGe-
legenheit dazu. Dabei können
Gäste Lokführern und Heizern di-
rekt bei ihrer Arbeit über die
Schulter schauenund faszinieren-
de Einblicke in die Welt der
Dampflokomotiven gewinnen.

AuchdieOSGAugen-Tagesklinik,
die sich indirekterNähedesBahn-
hofsempfangsgebäudes in der
Neuhausstraße 9 befindet, lädt
am Samstag, dem 13. Juni, zum
TagderoffenenTürein.Von10bis
18 Uhr können Gäste an OP- und
Praxisführungen teilnehmen,
Fachvorträge besuchen und ein
abwechslungsreiches Familien-
programm genießen.
Bereits im Jahr 2018 hatte die

WGWdas Bahnhofsempfangsge-
bäudevonderDeutschenBahner-
worben. 2023 begann schließlich
die umfassende Sanierung des
denkmalgeschützten Bauwerks
aus dem Jahr 1846mit rund 3600
Quadratmetern Nutzfläche. Herz-
stück des Gebäudes ist der ehe-
malige Mitropasaal, der künftig
als moderne Mobilitätszentrale
mit Wartebereich, Gastronomie
und angrenzendemTicketverkauf
durch die ODEG genutzt wird. Zu
den weiteren Mietern zählen das
Technologie- und Gewerbezent-
rumPrignitzGmbH,das Jobcenter
Prignitz, die DGZfP, die Deutsche
BahnsowiedieGeschäftsstelleder

WITTENBERGE. Aus einer kah-
lenWandwurde ein farbenfrohes
Kunstwerk: An der Schule mit
dem sonderpädagogischen För-
derschwerpunkt„Lernen“ inWit-
tenberge fand kürzlich ein beson-
deresGraffiti-Projekt statt, dasbei
den Schülerinnen und Schülern
für große Begeisterung sorgte.
Gemeinsam mit dem Graffiti-

Künstler Patrick Bräutigam ver-
wandelten die Kinder und Ju-
gendlichen den Eingangsbereich
in einenechtenHingucker. Bereits
im Vorfeld sind im Kunstunter-
richt Entwürfe für Schulmaskott-

bundesweiten Kleinstadt Akade-
mie. Darüber hinaus betreibt die
WGW im Gebäude ein branchen-
offenes Gründerzentrum mit
Gründerbüros, Besprechungsräu-
men und Coworking-Space.
Im Zuge der Sanierung des

Bahnhofsempfangsgebäudes
wird seit 2024 im Auftrag der
Stadt auch das direkte Bahnhofs-
umfeld umfassend neugestaltet.
Dazu gehören unter anderem die
ehemalige Zufahrt zum Bahnhof,
der Bahnhofsvorplatz sowie der
Bereich der Bushaltestellen. Be-
reitsabgeschlossensinddieArbei-
ten an der neuen Bahnpromena-
de entlang der Goethestraße.
Auch der neugestaltete Bahn-
hofsvorplatz soll pünktlich zum
Tag des offenen Bahnhofs am 13.
Juni weitestgehend fertiggestellt
sein, heißt es aus demWittenber-
ger Rathaus. dre

Aktueller Blick auf das Bahn-
hofsempfangsgebäude in Wit-
tenberge.
Foto: Anja Möller/prignitzliebe

Kreativität,
Farben und Kunst
Graffiti-Projekt begeisterte Schüler der Förderschule in Wittenberge

chen ent-
standen.
Mithilfemo-
derner VR-
Technik
wurden die-
se Entwürfe
anschlie-
ßend direkt auf die Wand proji-
ziert. Danach wurde es kreativ:
Unter Anleitung von Patrick Bräu-
tigam griffen die Schülerinnen
undSchüler zuPinselnundFarben
undgestalteten ihreMaskottchen
mit viel Fantasie und Freude aus.
So entstand ein großesWandbild,

das nun dauerhaft den Eingangs-
bereich der Schule schmückt.
Am zweiten Projekttag konn-

ten die Kinder und Jugendlichen
selbst zu Graffiti-Künstlern wer-
den. Sie lernten, wie Schriftzüge
im typischen Graffiti-Stil entwor-
fen werden und gestalteten ihre
eigenen Namen. Besonders auf-
regendwar für viele der Umgang
mit echten Sprühdosen. Mit viel
Konzentration, Kreativität und
Begeisterung entstanden viele
kleine Kunstwerke und ein beein-
druckendes Gemeinschaftsbild.
Das Projekt sorgte nicht nur für

kreativeErlebnisse, sondernstärk-
te auch Teamarbeit, Selbstver-
trauenunddieFreudeamkünstle-
rischen Arbeiten. Viele Schülerin-
nen und Schüler waren stolz da-

rauf, aktiv an der
Verschönerung
ihrer Schule mitge-
wirkt zu haben. Die
Finanzierung wur-
de durch die Stif-
tung „Großes Wai-
senhaus zu Pots-
dam“ und den
Landkreis Prignitz
ermöglicht. „Die
Schule bedankt sich
herzlich beim SOS
Kinderdorf Witten-
berge für die Orga-
nisation und Unter-
stützung des Pro-

jekts. Ein besonderer Dank gilt
außerdem Patrick Bräutigam, der
den Schülerinnen und Schülern
einen spannenden Einblick in die
Welt der Graffiti-Kunst ermög-
lichte und sie während der Pro-
jekttage engagiert begleitete“, so
Lehrerin InesWinterfeld,. dre

Auch der Außenbereich wurde
farbig.

Gemeinsam mit dem Graffiti-
Künstler Patrick Bräutigam ver-
wandelten die Kinder und Ju-
gendlichen den Eingangsbe-
reich ihrer Schule in einen Hin-
gucker. Fotos: Ines Winterfeld /
Schule mit dem Förderschwerpunkt
„Lernen“ Wittenberge

Besuch im neuen Empfangsgebäude
Die Stadt Wittenberge lädt zum „Tag des offenen Bahnhofs“ am 13. Juni

Sportliches Fest
bei bestem Wetter

Am1.Mai trafen sich in BadWilsnackbei SonnenscheinGroßund
Klein zumFamilien- und Sportfest. Volleyball und Fußball wurde

gespielt, für die Kleinen wartete ein Geschicklichkeitsparcours. Die
Sportolympiade wurde wieder gut genutzt. Über einen Gutschein
für Fleisch- und Wurstwaren im Wert von 500 Euro konnte sich der
SV Prignitz BadWilsnack / Legde freuen. Dieserwurde von der Land-
fleischerei Jürgen Hildebrandt aus Plattenburg OT Kletzke überge-
ben. In der Karthanehalle in BadWilsnack veranstaltet der Sportver-
ein in diesem Jahr ein Public Viewing zur Fußball-WM der Männer.
Termine sind am 14. Juni (19 Uhr), 20. Juni (22 Uhr) und 25. Juni (22
Uhr). Im Falle des Weiterkommens der deutschen Mannschaft sind
weitere Veranstaltungen geplant. Der Eintritt ist frei, Einlass ist je-
weils eine Stunde vor Spielbeginn. Text: WS, Foto: Dorina Konert

Deutschland trennt – aber es geht noch besser
Mehr Recycling: Duale Systeme starten bundesweite
Aufklärungsoffensive für richtigeMülltrennung

Bundesweite Aufklärungstour: Bürgerdialog vor Ort
500 Live-Events, 20 Aufklärungs-Showtrucks, 16 Tage: Vom 6. bis 21. Juni 2026 ist die Aktion „Deutschland trennt.“
bundesweit in Städten und Gemeinden unterwegs. Wie trennt man Joghurtbecher richtig? Und muss dieser vorher aus-
gewaschen werden? Wohin entsorge ich Batterien und Akkus? Vor Ort beantworten Aktionsteams aus Spezialist*innen der
kommunalen Abfallberatungen und der dualen Systeme sowohl lokale als auch grundsätzliche Fragen der Bürger*innen
zu richtiger Mülltrennung. Rund um die Showtrucks und aufmerksamkeitsstarke XXLVerpackungen laden sie Bürger*innen
auf zentralen Plätzen zu Dialog und Mitmachaktionen mit ihrem MaskottchenTRENN-BÄR ein. Die Expert*innen der Abfall-
beratungen besuchen außerdem Kitas, Schulen und Unternehmen mit maßgeschneiderten Informations- und Lehrmateri-
alien der dualen Systeme. Als„Trennbotschafter*innen“ geben sie der Aktion vor Ort ein Gesicht, etwa auf Aktionsplakaten
in der Stadt. Lokale Entsorgungsunternehmen
ermöglichen Besucher*innen darüber hinaus
Einblicke in die Praxis, beispielsweise mit Be-
suchen ihrer Sortieranlagen.
Alle teilnehmenden Kommunen und Termi-
ne der Aktion „Deutschland trennt.“ finden
Sie auf der Aktionswebsite:
www.muelltrennung-wirkt.de.

Vor-Ort-Quizmit tollenPreisen!
Jetzt Termineonline checken.

mit tollenPreisen!
Jetzt Termineonline checken.
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Weniger ist mehr
Beim Apfelbaum fördert Ausdünnen der Früchte den Knospenansatz
Die Apfelbäume überall im Land
Brandenburg hängen jetzt in der
Übergangszeit vom Frühling zum
Sommer meist voll mit kleinen
Fruchtansätzen. Die Vorausset-
zungen in diesem Jahr waren
günstig. Zur Blütezeit im April ist
kein Spätfrost mehr übers Land
gezogen, auch Bestäuber-Insek-
ten gab es meist reichlich.
Man könnte meinen, ein üppi-

ger Fruchtansatz wäre für Obst-
gärtner einGrundzur Freude.Das
ist er abernurbedingt.Würden so
viele Äpfel zur Reife kommen,
dannbliebendie einzelnen Früch-
te klein und wenig aromatisch.
Auch die Anfälligkeit für Pilz-
krankheiten und Fruchtfäule
kann steigen. Zudem könnte die
Last so schwer werden, dass Äste
brechen. Darum helfen sich die

Bäume inderRegel auchselbst
undwerfen denÜberschuss
beizeiten ab, meist im Ju-
ni, bevor im Sommer die
Äpfel zuvollerGrößehe-
ranreifen. Vom Juni-
fruchtfall ist die Rede.
Allerdings kann es sich

lohnen, dabei nachzuhel-
fen. Nicht immer nämlich

passiert das Abwerfen zuver-

lässig und in einem ausreichen-
den Maße. Zudem bereitet sich
der Apfelbaum schon im Früh-
sommer auf das nächste Jahr vor
und legtdieKnospen fürdie kom-
mende Blüte an. Muss er zu viel
Energie in die aktuellen Früchte
stecken, bleibt dafür keine Reser-
ve mehr. Dann kommt es zu
einemPhänomen, dass Alternanz
genannt wird. Damit ist gemeint,
dass Obstbäume in einem Jahr
kräftig tragen, dafür im Folgejahr
kaum oder keine Blüten ausbil-
den. Die Ernte fällt dann aus. Ge-
rade bei älteren, wenig gepfleg-
ten Obstbäumen ist ein solcher
Zwei-Jahres-Rhythmus typisch.
Zu den wichtigsten Maßnah-

men gegen die Alternanz gehört
deshalb, nebenderDüngungund
dem regelmäßigen Rückschnitt,
in der Regel im Winter, das Aus-
dünnen der Früchte im Frühsom-
mer. Im Erwerbsanbau wird das
regelmäßig praktiziert, und es
lohnt sich auch im Haus- oder
Kleingarten.
Wie aber entscheide ich, wel-

che der kleinen Äpfel überschüs-
sig sind? Ein erster Schritt ist es,
schon zeitig mit der Begutach-
tung zu beginnen, je nach Apfel-

sorte bereits Anfang bis Mitte Ju-
ni. Fallen einzelne Fruchtansätze
bereits bei leichter Berührung
vom Baum? Dann reicht es, mit
den Händen an den Zweigen ent-
langzustreifen, um den Baum zu
entlasten.
Reicht das nicht, werden die

Minifrüchte mit der Hand oder
per Gartenschere abgeknipst.
Entwickeln sich, wie es oft pas-
siert, aus einem Blütenbüschel
fünf oder sechs Fruchtansätze,
bleibt nur einer stehen. Zuerst
werden krank oder deformiert
aussehende Äpfel entfernt. Ste-
hen bleibt am Ende der zentralste
Fruchtansatz. So gehen wir Ast
für Ast vor. Faustregel: Etwa eine
Handbreit Platz sollte zwischen
den Früchten sein.
Junge Bäume müssen beson-

ders konsequent entlastet wer-
den. Sie brauchen ihre Energie für
das Stammwachstum und die
Ausbildung der Krone. Deshalb
gilt, dass im ersten Jahr nach der
PflanzunghöchstendreiÄpfel he-
ranwachsen dürfen, im zweiten
Jahr zehn, dann sukzessive mehr.
Frühestens ab dem fünften Jahr
darf der Baum voll belastet wer-
den. net

Noch ist es nicht so weit: reife
Äpfel am Baum.
Foto: Adobe Stock/focus finder

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 06.06. BIS 12.06.2026

Lassen Sie sich diese Wo-
che nicht auf einen Kuh-
handel ein, denn im-mer-
hin gilt nach wie vor die
einmal getroffene Verein-
barung. Ihr zufolge steht
Ihnen etwas zu; verzichten
wäre ganz verkehrt.

Was kümmert es Sie, was
die anderen tun oder
unterlassen, so lange Sie
glauben, dass Sie den
richtigen Weg beschrei-
ten? Gegen den Strom zu
schwimmen: Sie sollten es
sich trauen!

Ihren Mitmenschen würde
das Leben wesentlich
erleichtert, wenn Sie ihnen
gegenüber die gleiche
Nachsicht üben würden,
wie Sie es für sich erwar-
ten. Kann so schwer nicht
sein!

Sie können jetzt zwischen
zwei Angeboten wählen.
Das, was sich besser
anhört, besitzt aber auch
das höhere Risiko. Die
Frage lautet daher, ob Sie
wirklich bereit sind, dieses
einzugehen.

Eine Pause haben Sie sich
redlich verdient. Spannen
Sie einmal aus; sammeln
Sie ganz neue Kräfte.
Dann dürften Sie kaum
Schwierigkeiten haben,
die kommenden Arbeiten
zu schaffen.

Auf die Dauer gesehen
dürfte es wohl kaum gut-
gehen, wenn Sie Ihre eige-
nen Interessen so sehr
vernachlässigen. Sie sind
jetzt hauptsächlich für die
anderen da. Fiel Ihnen das
schon auf?

Alles läuft Ihren Wünschen
entsprechend, und Sie
dürfen deshalb durchaus
von Fortune sprechen.
Vielleicht ist sogar ein
nicht einkalkulierter Ge-
winn möglich. Verdient
hätten Sie es.

Momentan besitzt Ihr Wort
sehr große Aussagekraft,
und manch einer verlässt
sich blind auf das, was Sie
sagen. Diesen Umstand
sollten Sie nutzen: Bringen
Sie das vor, was Sie
aufregt.

Auf die berechtigte Kritik
eines Ihnen nahe stehen-
den Menschen dürfen Sie
nicht heftig reagieren,
denn der Betreffende
meint es wirklich nur gut
mit Ihnen und will vor
Nachteil schützen.

Achten Sie nicht auf das,
was man Sie glauben
machen will, sondern bil-
den Sie sich Ihr eigenes
Urteil zu einer Angelegen-
heit. Manches dürften Sie
dann in einem anderen
Licht sehen.

Die hohe Kunst der
Diplomatie ist diese Wo-
che offensichtlich nicht
gerade Ihr Ding! Eins ist
doch klar: Je umgängli-
cher Sie sich präsentieren,
desto eher geht man auch
auf Sie ein.

Nutzen Sie die ruhige
Woche, die hier und jetzt
auf Sie zukommt, um
vielleicht neue Kraft zu
schöpfen. Denn schon
bald könnte es turbulen-
ter zugehen, als Ihnen
eventuell lieb ist!

21.3.
-

20.4.

Widder

21.4.
-

20.5.

Stier

21.5.
-

21.6.

Zwillinge

22.6.
-

22.7.

Krebs

23.7.
-

23.8.

Löwe

24.8.
-

23.9.

Jungfrau

24.9.
-

23.10.

Waage

24.10.
-

22.11.

Skorpion

22.12.
-

20.1.

Steinbock

21.1.
-

19.2.

Wassermann

20.2.
-

20.3.

Fische

23.11.
-

21.12.

Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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die Plätze zwei und drei. Bei der
Übergabe dabei war auch Pritz-
walks Bürgermeister Ronald
Thiel (parteilos), der in dem Vi-
deo auch eine Rolle hat. Er gra-
tulierte den Kindern und Ju-
gendlichen zu ihrem Erfolg und
dankte ihnen, dass sie auf diese
ArtWerbungandenSchulen für
die Mitarbeit in der Freiwilligen
Feuerwehr machen. Ähnlich
drückte es auch Frank Kliem
aus. Der Vize-Präsident des Lan-
desfeuerwehrverbandes Bran-
denburg lobte die jungen Feuer-
wehrleute für ihr Engagement
undbat sie, sich amnächstenVi-
deowettbewerb unbedingt
wieder zu beteiligen.
Das Osterhasenvideo der

Pritzwalker Jugendwehr hatte
am Ende der Abstimmung 942
Likes undkannauf derWebseite
des Landesfeuerwehrverbandes
angesehenwerden. Die Scheck-
übergabe am Mittwochabend
wurde selbstverständlich auch
wieder in einem Video festge-
halten. dre

Ihr Video
überzeugte
Jugendwehr Pritzwalk gewinnt Kreativ-Wettbewerb

PRITZWALK. Die Pritzwalker
Jugendfeuerwehr hatte kürz-
lich Besuch im Feuerwehrgerä-
tehaus. Antje Edelmann, Pres-
sesprecherin der Land Branden-
burg Lotto GmbH, war gekom-
men, um den Kindern und Ju-
gendlichen einen symbolischen
Scheck über 700 Euro zu über-
reichen. Es ist das Preisgeld,
dass die Jugendwehr beim Vi-
deo-Wettbewerb von Lotto
Brandenburg und dem Landes-
feuerwehrverband gewonnen
hat.
Pritzwalk verwies mit seinem

Osterhasenvideo die Feuerweh-
ren Rägelin und Wünsdorf auf

Antje Edelmann von der Land
Brandenburg Lotto GmbH über-
reichte der Pritzwalker Jugend-
wehr einen symbolischen
Scheck über 700 Euro für den
Gewinn beim Videowettbe-
werb von Lotto und Landes-
feuerwehrverband.
Foto: Stadt Pritzwalk

PRIGNITZ. Die Tourismus- und
Wirtschaftsförderung der Prig-
nitz aktualisiert zum Saisonbe-
ginn die Informationstafeln an
allen Stellplätzen für Reisemo-
bile in der Prignitz. Pünktlich
zum Start der Hauptreisezeit
werden in der Prignitz die Infor-
mationstafeln anden25Wohn-

mobilstellplätzen aktualisiert.
Die Umsetzung und das Bekle-
ben der Tafeln erfolgten durch
die Werbeagentur Reklame
Schaub aus Wittenberge.
Die letzte Aktualisierung er-

folgte vor 10 Jahren. Die Tafel
dient als Willkommensschild für
dieGästeundenthältweiterfüh-

rende Informationen zum Stell-
platz, der Umgebung mit Aus-
flugszielen. Insbesondere sind
die Radtouren in der näheren
Umgebung berücksichtigt wor-
den. Sie stellt die gesamte Reise-
mobillandschaft ganzheitlich
dar und verweist auf alle weite-
ren Plätze in der Region. Damit
inspiriert sie dazu, die Region
weiter zu entdecken, länger zu
verweilen oder wiederzukom-
men.Die Tafel dient auch als Ein-
stieg in die digitale Informa-
tionswelt der Prignitz. Bereits im
Jahr 2024 wurde die Broschüre
der „Reisemobil-Landschaft
Prignitz“ vollständig überarbei-
tet und als Faltkarte neu aufge-
legt. Auch sie bietet einen um-
fassenden Überblick über
Wohnmobilstellplätze und
Campingplätze.
Neben praktischen Informa-

tionen zu Ausstattung und Ser-
vice enthält auch die Faltkarte

Inspirationen für Touren durch
die Region– etwaentlangder El-
be oder zu historischen Städten
wie Perleberg, Wittstock und
weiteren Naturgebieten. Die
Broschüre ist nicht nur als Falt-
plan erhältlich, sondern diente
auch als Grundlage für die Infor-
mationstafeln vor Ort. Die Stell-
plätze sind einheitlich numme-
riert und finden sich sowohl in
der Faltkarte als auch auf den Ta-
feln wieder. So können Gäste
sich schnell orientieren, welche
weiteren Standorte es in der Re-
gion gibt. Die Stellplätzewerden
dabei in unterschiedliche Kate-
gorien eingeteilt – von einfa-
chen Transitplätzen bis hin zu
komfortablen Anlagen mit Ver-
und Entsorgung. „Die Tafeln
sind für viele Gäste der erste Ein-
stieg vor Ort“, erklärt Mike Las-
kewitz, Geschäftsführer. „Sie
zeigen auf einen Blick, die Viel-
falt und Vielzahl der Stellplätze

in der Prignitz. Zusätzlich bieten
Sie Informationen über Service-
stellen in der Nähe und Tipps für
Ausflugsziele, die sich vom je-
weiligen Standort aus gut errei-
chen lassen.“ Neu in der Reise-
mobil-Landschaft Prignitz ist der
Wohnmobilstellplatz Schloss
Sigrön. dre

2 Weitere Informationen zur
Landschaft sowie die Faltkarte
sind online unter www.dieprig-
nitz.de/stellplatzlandschaft zu
finden.

Übergabe der neuen Cam-
pingtafel an Familie
Schwarte auf dem Cam-
pingplatz Schloss Sigrön:
Svenja Schwarte, Wolfgang
Schwarte, Thomas Schaub,
Mike Laskewitz (v.l.n.r.).
Foto: Wirtschaftsförder-
gesellschaft Prignitz

Der Einstieg
vor Ort
Neue Stellplatztafeln für
Wohnmobilgäste in der Prignitz
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A
Do. | 11.06. | 21:00

MEX – RSA
Fr. | 12.06. | 04:00

KOR – CZE
DO. | 18.06. | 18:00

CZE – RSA
Fr. | 19.06. | 03:00

MEX – KOR
Do. | 25.06. | 03:00

CZE – MEX
Do. | 25.06. | 03:00

RSA – KOR

B
Fr. | 12.06. | 21:00

CAN – BIH
Sa. | 13.06. | 21:00

QAT – SUI
Do. | 18.06. | 21:00

SUI – BIH
Fr. | 19.06. | 00:00

CAN – QAT
Mi. | 24.06. | 21:00

SUI – CAN
Mi. | 24.06. | 21:00

BIH – QAT

C
So. | 14.06. | 03:00

HAI – SCO
So. | 14.06. | 00:00

BRA – MAR
Sa. | 20.06. | 02:30

BRA – HAI
Sa. | 20.06. | 00:00

SCO – MAR
Do. | 25.06. | 00:00

SCO – BRA
Do. | 25.06. | 00:00

MAR – HAI

D
Sa. | 13.06. | 03:00

USA – PAR
So. | 14.06. | 06:00

AUS – TUR
Sa. | 20.06. | 05:00

TUR – PAR
Fr. | 19.06. | 21:00

USA – AUS
Fr. | 26.06. | 04:00

TUR – USA
Fr. | 26.06. | 04:00

PAR – AUS

E
Mo. | 15.06. | 01:00

CIV – ECU
So. | 14.06. | 19:00

GER – CUW
Sa. | 20.06. | 22:00

GER – CIV
So. | 21.06. | 02:00

ECU – CUW
Do. | 25.06. | 22:00

CUW – CIV
Do. | 25.06. | 22:00

ECU – GER

F
So. | 14.06. | 22:00

NED – JPN
Mo. | 15.06. | 04:00

SWE – TUN
Sa. | 20.06. | 19:00

NED – SWE
So. | 21.06. | 06:00

TUN – JPN
Fr. | 26.06. | 01:00

JPN – SWE
Fr. | 26.06. | 01:00

TUN – NED

G
Di. | 16.06. | 03:00

IRN – NZL
Mo. | 15.06. | 21:00

BEL – EGY
So. | 21.06. | 21:00

BEL – IRN
Mo. | 22.06. | 03:00

NZL – EGY
Sa. | 27.06. | 05:00

EGY – IRN
Sa. | 27.06. | 05:00

NZL – BEL

H
Di. | 16.06. | 00:00

KSA – URU
Mo. | 15.06. | 18:00

ESP – CPV
Mo. | 22.06. | 00:00

URU – CPV
So. | 21.06. | 18:00

ESP – KSA
Sa. | 27.06. | 02:00

CPV – KSA
Sa. | 27.06. | 02:00

URU – ESP

I
Di. | 16.06. | 21:00

FRA – SEN
Mi. | 17.06. | 00:00

IRQ – NOR
Di. | 23.06. | 02:00

NOR – SEN
Mo. | 22.06. | 23:00

FRA – IRQ
Fr. | 26.06. | 21:00

NOR – FRA
Fr. | 26.06. | 21:00

SEN – IRQ

J
Mi. | 17.06. | 03:00

ARG – ALG
Mi. | 17.06. | 06:00

AUT – JOR
Mo. | 22.06. | 19:00

ARG – AUT
Di. | 23.06. | 05:00

JOR – ALG
So. | 28.06. | 04:00

ALG – AUT
So. | 28.06. | 04:00

JOR – ARG

K
Mi. | 17.06. | 19:00

POR – COD
Do. | 18.06. | 04:00

UZB – COL
Di. | 23.06. | 19:00

POR – UZB
Mi. | 24.06. | 04:00

COL – COD
So. | 28.06. | 01:30

COL – POR
So. | 28.06. | 01:30

COD – UZB

L
Do. | 18.06. | 01:00

GHA – PAN
Mi. | 17.06. | 22:00

ENG – CRO
Di. | 23.06. | 22:00

ENG – GHA
Mi. | 24.06. | 01:00

PAN – CRO
Sa. | 27.06. | 23:00

PAN – ENG
Sa. | 27.06. | 23:00

CRO – GHA

WM-Spielplan

2026

E-Paper-
Sonderausgabe
zur Fußball-WM

geschenkt

Ab 10.06.
QR-Code
scannen und
Sonderausgabe
lesen.

Faltbare ElektrorollstühleElektromobile

Passt in jedes Auto!

Große Auswahl!

16928 Pritzwalk · Saarstraße 2 · Tel.: 03395/754970 · www.sanitaetshaus-nordlicht.de

Bis zum Finale
der Fußball-WM 2026

übernehmen wir die
GKV-Zuzahlung für alle E-Mobile

und faltbaren Elektrorollstühle!

AKTION!

Heute in IhremWochenspiegel:
derWM-Spielplan für jeden Spieltag.

Ab 10.06.
QR-Code
scannen und
Sonderausgabe
lesen.

Ab 10.06.
QR-Code scannen und
Sonderausgabe lesen.

Konzert/Live Musik - Chor Sang und KlangKonzert/Live Musik - Chor Sang und Klang
Sonntag, 28.06.2026 | 15 Uhr | 19,90€Sonntag, 28.06.2026 | 15 Uhr | 19,90€

Ankommen, tief durchatmen und die Zeit vergessen.

Wellness & Entspannung im historischen
Speicher des Deichhofs

Neueröffnung unseres Kosmetikstudios »Speicher
1554« ab 01.05.2026. Möchten Sie eine Auszeit und
sich verwöhnen lassen?

Gerne können Sie ab sofort Termine unter
unsere Telefonnummer:03877/9572394
oder über unsere Homepage:
www.deichhof-garsedow.de vereinbaren.
Wir freuen uns auf Sie.

vorher

Holzfenster
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen

www.dr-scholz.portas.de

Ideal für alle
Holz-Fenster

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster
 Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
 Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
 In allen RAL-Farben und Holzdessins
 Die Lösung auf Lebenszeit

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

Mo. - Do. : 10 - 17 Uhr
Fr. + Sa. nach Vereinbarung

Plameco Spanndecken
Milower Str. 7
14727 Premnitz
03386 21 17 97

Spargelbuffet
zurMittagszeit

imLandgasthofGrafKarstädt
am 14. Juni 2026

ab 11:30 Uhr bis 14 Uhr
Genießen Sie

unsere Spezialitäten!
p.P. 34,50 €

nur mit Reservierung
Tel.: 038797/52537

Wir nehmen ihre Reservierung täglich
ab 17 Uhr, außer Mittwoch u. Donnerstag

(Ruhetag), an.

URLAUBSIDEE?
...IN UNSEREM REISEMARKT!

0331 / 28 40 404
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Gutachter und
kompetenter Partner
Seit rund drei Jahrzehnten ist die Dekra in Pritzwalk ansässig
und beteiligt sich natürlich auch an den 770-Jahr-Feierlichkeiten

PRITZWALK. Beim Festumzug
anlässlich der 770-Jahr-Feier-
lichkeiten der Stadt Pritzwalk
am kommenden Sonnabend,
dem 13. Juni, wird natürlich
auch die ortsansässige Dekra-
Außenstelle vertreten sein. Mit
einem silbernen Kleintranspor-
ter – einem Prüfmittelmobil für
Außenarbeitsdienste – werden
sich Prüfingenieure der Dekra-
Ausstelle beteiligen, schildert
Außenstellenleiter Torsten
Köhne. Seit Anfang der 1990er
Jahre ist der vor hundert Jahren
gegründete „Deutsche Kraft-
fahrzeug-Überwachungs-Ver-
ein e.V.“ (Dekra) schon in Pritz-
walk vertreten. Zuvor gehörte
der Bereich noch zur Niederlas-
sung in Brandenburg/Havel.
15 Mitarbeitende kümmern

sich bei der zur Niederlassung
in Oranienburg gehörenden
Außenstelle in Pritzwalk um
Prüfdienstleistungen wie
Hauptuntersuchungen und
Schadengutachten an diversen
Fahrzeugarten. Zudem sind sie
als autorisierte Prüfinstitution
auch für Abnahmen von tech-
nischen Änderungen bei Fahr-
zeugen und für die Betriebs-
erlaubnisbegutachtung von
Einzelfahrzeugen zuständig.
Weitere Sicherheitsdienstleis-
tungen sind Untersuchungen
überwachungsbedürftiger An-
lagen wie Aufzüge, Rolltore
oder Hebetechnik in Betrie-

ben vor Ort. Neben Pritzwalk
verfügt die Außenstelle noch
über eigene Prüfstellen für
Fahrzeuge bis 3,5 Tonnen in
Wittenberge und Wittstock.
Auch im Außendienst sindMit-
arbeitende der Dekra Pritzwalk
in Stützpunktwerkstätten et-
wa in Sachen Hauptuntersu-
chung tätig.
Haupttätigkeitsfeld sei mit

rund 20000 entsprechenden
Begutachtungender amtlichen
Prüfstelle allein im vergange-
nen Jahr die je nach Fahrzeug-
typ alle 12 bis 36 Monate fälli-
ge Hauptuntersu-
chung (HU) von
Fahrzeugen und
die damit zusam-
menhängende
Verteilung von

Prüfsiegeln gewesen, erläutert
Torsten Köhne. Als autorisierte
Prüfinstitution für die Führer-
scheinprüfungen führe die De-
kra-Außenstelle auch theoreti-
sche und praktische Führer-
scheinprüfungen durch und sei
kompetenter Partner rund um
Fragen zum Führerschein und
begleitendem Fahren. In Sa-
chen Führerschein wird auch
mittels LapID die Kontrolle der
Führerscheine für Flottenbe-
treiber und das Auslesen der
Fahrerkarten bei Berufskraft-
fahrern als Service angeboten.

Weitere Niederlassungen
gibt es neben Oranien-
burg im Bundesland
Brandenburg noch in
Frankfurt (Oder), Cott-
bus und Potsdam.

Die Außenstelle
Pritzwalk ist dabei zu-
ständig für den Land-

kreis Prignitz und den
Nordwesten des Land-

kreises Ostprignitz/
Ruppin. gd

Dekra-Außenstellen-
leiter Torsten Köhne.
Fotos: DEKRA

WOCHENSPIEGEL BLITZLICHT

Ein Fest für alle
in Pritzwalk
Die Pritzwalker Festtage sindein

Highlight im Jahreskalender
der Stadt. In diesem Jahr fin-
den sie vom 12. bis 14. Juni in

der Pritzwalker Innenstadt statt. Schon
immer war das Stadtfest auch ein fami-
liär anmutendes Treffen der Pritzwalker
Vereine und Institutionen, die mit Groß

und Klein Teile des Bühnenprogramms
gestalteten und ihr Können bewiesen –
wie unser kleiner Fotorückblick aus den
letzten Jahren zeigt. Auch die Wetter-
göttin hatte meist große Sympathien.
Mehr zur diesjährigen Ausgabe und
dem bunten Fest-Programm lesen Sie
auf der Seite 7. WS

Hunderte Besucher kamen
im letzten Jahr auf den
Pritzwalker Marktplatz.
Auch die Voltigiererinnen
(großes Foto) von der Reit-
sportgemeinschaft Pritz-
walk zeigten bei den Festta-
gen, was sie drauf haben.

Seifenblasen vol-
ler Rauch? Rund
um den Markt-
platz gab es viel
zu sehen (re.).

Als Andreas-
Gabalier-Dou-
ble (li.) rockte
Kevin den
Marktplatz
von Pritzwalk.

Für Kinder hat-
ten sich die Or-
ganisatoren
an beiden Festta-
gen eine Happy-
Fun-Meile rund
um den Markt-
platz ausgedacht.

Zu den Pritzwalker Festtagen findet
traditionell auch das Bürgerkönigs-
schießen um den Pokal des Bürger-
meisters statt. Dazu gehört natür-
lich auch die Siegerehrung: Die
Schützenkönige und -königinnen
(re.) präsentierten sich bei den
Festtagen 2024 auf der Bühne.

Bürgermeister Ro-
nald Thiel und Heike
Fuchs vom Citybüro
eröffneten die Pritz-
walker Festtage.

Fotos: Stadt Pritzwalk/Sandra Bels (5), Stadt Pritzwalk/Beate Vogel (2)

u. Mietwagen R. Weltzin e.K.

www.taxi-pritzwalk.de

... weil´s drauf ankommt, wie man ankommt!

16928 Pritzwalk • Roßstraße 15

24 Stunden Taxiruf- Sonderfahrten
- Krankenfahrten
- Dialysefahrten
- Kurierfahrten
- Kurfahrten
- Einkaufsfahrten
- Taxi- u. Großraumtaxi (bis 8 Personen)

03395 / 400 88 60
0172 / 900 21 95



Orthopädische Schuheinlagen

Wir machen Ihnen das Leben leichter! Beratung bei uns oder bei Ihnen zu Hause.

16928 Pritzwalk · Saarstraße 2 · Tel.: 03395 / 754970 · Fax: 03395 / 7549777
19348 Perleberg · Am Hohen Ende 4 · Tel.: 03876 / 612743 · Fax: 03876 / 3069407
E-Mail: info@sanitaetshaus-nordlicht.de · Web: www.sanitaetshaus-nordlicht.de

Jetzt NEU:
Passgerechter
3D-Druck!

Elektromobile Faltbare Elektrorollstühle

Sofortige Mitnahme möglich!Passt in jedes Auto!Große Auswahl!

Bis zum Finale der Fußball-WM 2026 übernehmen wir die
GKV-Zuzahlung für alle E-Mobile und faltbaren Elektrorollstühle!AKTION!

Mach mit.
Als Fördermitglied.

Für uns alle!
www.duh.de/50jahre

©
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PRITZWALK.Mitte Juni wird es
bunt in der Pritzwalker Innen-
stadt. Vom 12. bis zum 14. Juni
(Freitag bis Sonntag) finden die
Pritzwalker Festtage statt, die in
diesem Jahr im Zeichen der Erst-
erwähnung der Stadt vor 770
Jahren stehen. Zum Programm
gehören auch ein Rummel in der
Innenstadt, der bis Sonntag, den
14. Juni, geöffnet ist, und ein
Festumzug mit vielen bunten
Schaubildern, die zeigen sollen,
wie schön und vielfältig Pritz-
walk ist.
Die Festtage werden am Frei-

tag um 15 Uhr von Pritzwalks
Bürgermeister Ronald Thiel (par-
teilos) am Riesenrad eröffnet,
das in der Mittelstraße stehen
wird. Danach gibt es Musik von
DJ Andy Paegel. Ab 18Uhr spielt
auf der Bühne die Kinderband
Pia-Nino-Team und sorgt für
Spaß bei den Jüngsten. Ab 19
Uhr sind die Erwachsenen zur
After-Work-Party mit DJ Marcel
Kuhse und Andy Paegel will-
kommen.
Parallel zur Eröffnung öffnet

auch der Vergnügungspark Al-
berti aus Potsdam, dessen Fahr-
geschäfte an verschiedenen Or-
ten in der Innenstadt aufgebaut
werden. Sie laden bis Sonntag-
abend,18Uhr, zuSpiel undSpaß
ein. Es warten Autoscooter und
Scheibenwischer in der Parkstra-
ße. Kinderkarussell, Entenan-
geln, Schießstand, Do-
senwerfen und Bun-
gee-Trampolin gehö-
ren ebenso zum
Rummel wie Süßig-
keiten, Eis, Schoko-
früchte, Zuckerwatte
und vieles mehr.
Am Sonnabend,

dem 13. Juni, öff-
nen die Fahrge-
schäfte um11Uhr.
Um 12 Uhr fällt der
Startschuss für den
Festumzug. Er
führt durch den
Ring und die Straße
Meyenburger Tor über
die Gartenstraße und die
Grünstraße amMagazin-
platz vorbei. In der Doer-
felstraße und Hagenstra-
ße löst sich der Umzug
auf. Der Streckenverlauf
ist auf der Webseite ein-
sehbar. Der Festumzug
wird von Pritzwalkern
und den Bewohnern der

Orts- und Gemeindeteile für
Pritzwalker gestaltet. Es präsen-
tieren sich Vereine, Institutio-
nen, Firmen, Kitas, Feuerwehren
und Privatperso-
nen in rund 60
Schaubildern. Sie
werden in der
Grünstraße von
einer Tribüne aus
begrüßt, die hinter
der Kirche Sankt-
Nikolai steht. Die
Moderation über-
nimmt Fred Pogal-
ski. Anmeldungen
für den Festumzug
sind weiterhin mög-
lich.
Bürgermeister Ro-

nald Thiel wird nach
dem Umzug alle Gäste auf der
Bühne am Rathaus begrüßen.
Danach beginnt das bunte
Nachmittagsprogramm unter
anderemmit einer Sambatänze-
rin und Musik sowie der Ehrung
der Sieger des diesjährigen
Bürgerkönigsschießens der
Schützengilde Pritzwalk

1990 e.V. Auch in diesem Jahr
geht es um den Pokal des Bür-
germeisters. Den Abend gestal-
tet die Band „Zack Zillis“. Bis in
die Nacht hinein gibt es Musik
zum Tanzen auf dem Pritz-

walker Marktplatz. Am
Sonntag, dem 14. Juni,
beginnt der Tag um 10
Uhr mit einem Got-
tesdienst in Sankt
Nikolai. Danach la-

den noch einmal die Fahrge-
schäfte und Versorgungsstände
des Vergnügungsparks Alberti
zum Familientag ein. Der Rum-
mel ist am Sonntag bis 18 Uhr
geöffnet. WS

2 Die Öffnungszeiten des
Rummels auf einen Blick:
Freitag, 12. Juni: 15 bis 1 Uhr
Samstag, 13. Juni: 11 bis 1 Uhr
Sonntag, 14. Juni: 14 bis 18 Uhr

Die Band
„Zack Zillis"
sorgt am
Sonntag-
abend für
Partystim-
mung.
Foto: Lars
Groetzinger

Die Pia-Nino-Kinderband
kommt am Freitag zu den
Pritzwalker Festtagen.
Foto: Pia-Nino-Kinderband

Willy Wolf – hier bei
den Pritzwalker Festta-
gen 2024 – ist das offi-
zielle Maskottchen der
Stadt Pritzwalk.
Foto: Beate Vogel /
Stadt Pritzwalk

Spiel, Spaß und
Gemeinschaftsgefühl
Die Pritzwalker Festtage bieten ein buntes
Programm mit Rummel und Festumzug

Das Fahrgeschäft gehört
zum Vergnügungspark Al-
berti und ist bei den Pritz-
walker Festtagen dabei.
Foto: Beate Vogel /
Stadt Pritzwalk

Juwelier Jonas
16928 Pritzwalk · Meyenburger Str. 11

WIR FREUENUNSAUF IHRENBESUCH

Wir halten
viele tolle Angebote

für Sie bereit!

Willkommen zum Stadtfest
in Pritzwalk

Of
enf
rische Pizza

Warme Küche bis 21.00 Uhr!
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Genießen Sie bei uns
Qualität zum fairen Preis!

Täglich frisch:
Pasta, Fisch aus dem
Mittelmeer und frisches
Argentinisches Rindfleisch

Beste erlesene italienische
Weine und Grappa

original italienische
Eis-Spezialitäten
aus eigener
Herstellung

Genieße jetzt unsere
leckeren Eisspezialitäten!

Villa Martino
seit 1994

Pritzwalk
Schützenstr./
Ecke Mittelstr.
Tel.: 03395/

70 02 30

Ristorante - Pizzeria - Eiscafé

Wir vermieten:
·Wohnungen
· Gewerberäume und Büros
· Stellplätze und Garagen

Wir hoffen, Sie finden in unseren Angeboten genau das, was Sie suchen. Sollten Sie etwa nicht fündig geworden
sein? Wir helfen Ihnen gern auch in einem persönlichen Gespräch weiter.

www.wbg-pritzwalk.de
Wohnungsbaugesellschaft Pritzwalk mbH
Marktstraße 19, 16928 Pritzwalk
Telefon 03395 . 764030

Pritzwalk mbH

WOHNEN
LEBEN
WOHLFÜHLEN

PRITZWALKER
FESTTAGE
12. und 13. Juni 2026

mit Rummel
und

Festumzug

www.pritzwalk.de

SCHREIBLUST?
...SUPER, WIR LESEN GERN!

redaktion.prg@wochenspiegel-brb.de

IHR WOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

IHRE ANZEIGE?
...Ihr Schlüssel zum Erfolg!

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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Wir lieben Dich unendlich,
Vergessen Dich nie,
denn Du lebst in uns weiter
bis zum Wiedersehen.

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge
hinterlassen und die Erinnerung an das schöne mit Dir,

wird stets in uns lebendig sein.

Wir trauern um meinen lieben Mann, unseren Vater, Sohn,
Bruder, Schwager, Onkel und besten Freund.

Mathias Berkholz
* 04.11.1970 † 06.05.2026

Wir vermissen Dich
Deine Petra mit Mati
Deine Kinder

Isabell mit Tomas und Raika
Dein Johannes mit Lea

sowie alle die Dich lieb und gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 26. Juni 2026, um 14.30 Uhr

auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

Auf Wunsch der Verstorbenen,
wurde sie in aller Stille beigesetzt.

Heidemarie Beck
geb. Braun

* 11. April 1951 † 15. Mai 2026

Die Familie
In Liebe und Dankbarkeit

Wie ein Blatt vom Baume fällt, geht ein Leben aus derWelt.

Nach einem erfüllten Leben haben wir Abschied genommen von

Traute Bernau
geb. Blatzey
* 01.10.1931 † 28.03.2026

Im Namen der Familie
Carla, Katja und Sven

Wittenberge, im Mai 2026

Die Summe unseres Lebens
sind die Stunden,

in denen wir liebten.
Wilhelm Busch

Marianne Blüthmann
geb. Halbrecht

* 08.02.1935 † 27.05.2026

Du wirst immer in unseren Herzen sein.
Deine Petra
Dein Stefan

Deine Anja und Andreas
mit Bastian und Julia

sowie alle, die dich gern hatten

Die Urnenbeisetzung findet am Montag,
den 29. Juni 2026, um 11:00 Uhr auf
dem Friedhof in Wittenberge statt.

Angelika und Gerhard
Ingo

Volker und Caro mit Kim-Luca, Lioba & Yuna
sowie alle, die ihn mit uns vermissen

Was wir an dir verloren haben, weiß Gott allein.
Was du uns gegeben hast,

bleibt für immer in unseren Herzen.

Hagenow / Blumenthal, im Juni 2026

* 5. Februar 1935 † 23. Mai 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Vater, Schwiegervater, unserem
herzensguten Opa, Uropa und lieben Freund

Werner Mertens

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 12. Juni 2026, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof zu Hagenow statt.

NACHRUF

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen
Mitarbeiter

Rainer Drenkhahn
Sein plötzlicher Tod hat uns zutiefst getroffen

und macht uns unfassbar traurig.

Wir verlieren mit ihm einen liebenswerten
Menschen und hochgeschätzten Arbeits-
kollegen, den wir in bester Erinnerung

behalten werden.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt der gesamten
Familie und allen Angehörigen

CRITON GmbH
Geschäftsleitung und Mitarbeiter

Der Platz in der Mitte unserer Familie und in unserem Haus
ist leer, aber durch die unzähligen schönen Erinnerungen

mit ihrem Bild, ihrer Wärme, ihrem lachen und
ihrem Verständnis gefüllt.

GudrunWinterfeldt
geb. Schielke

*01.05.1949 †23.05.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder
Heiko und Iris
Dein Enkel
Ramón mit Bennet
Dein Bruder
Harald mit Erika und Familie
sowie alle, die sie gern hatten

Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreis statt. Ganz still und leise gingst du von uns fort.

Sabine Junker

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und uns
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Hugo Junker und Kinder

Sagast, im April 2026

Eckhard Saga
Wir danken allen, die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
dem Blumenhaus Römer und

der Rednerin Frau Wenglewski für
die liebevollen Worte zumAbschied.

Im Namen der Familie
Reinhild Saga

Pritzwalk, im Mai 2026

In stiller Trauer

Klaus-Dieter Möller

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 12. Juni 2026, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.
Joseph von Eichendorff

Nach schwerer Krankheit entschlief unser lieber
Verstorbener

* 22. Oktober 1947 † 24. Mai 2026

Heidelore
Marco

Danksagung

Werner Mohr
† 18.04.2026

Es ist so schwer, von einem lieben Menschen Abschied zu nehmen, aber wir
haben sehr viel Trost, Beistand und Zuwendungen von lieben Mitmenschen
erhalten, wofür wir uns von Herzen bedanken.
In Worten können wir es nur mit Mühe zumAusdruck bringen, deshalb

DANKE an:
das Ev. Seniorenzentrum „W. Kupas“, Wittenberge
Fr. Dr. Broza und Team, Wittenberge
Pastorin St. Hohmann und Organist
Bestattungsinstitut D. Bielefeld, Seehausen
Westphal & Co. Blumenhaus, Seehausen
Ambulanter Pflegedienst der Sozialstation DRK, Seehausen
Fa. Stefanie Harzer und Team, Seehausen
Gasthaus Schulz, Groß Garz
unsere uns immer unterstützenden Nachbarn (Fam. Schulze/Fam. Hiller) sowie
nochmals ein großes Dankeschön an alle Freunde, aber auch ehemalige Kollegen

In stillem Gedenken
Ingrid Mohr und Familie

Wahrenberg im Mai 2026

Es ist nie der richtige Zeitpunkt,
es ist nie der richtige Tag,
es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh!

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,
Gefühle, schöne Stunden, Momente,
die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten,
einzufangen und im Herzen zu bewahren.

Wir sind dankbar für die Zeit mit ihr.

Hannelore Neukranz
geb. Nehls
* 19.1.1949 † 22.5.2026

deine Silke mit Heiko
deine Netti
Anna
Nele mit Martin und Pepe
Nils

Meyenburg, im Mai 2026

Die Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meinem lieben
Mann, Vater, Schwiegervater, Opa,
Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

Karl Gasow
* 17.04.1949 † 15.05.2026

Wir werden Dich vermissen
Deine Edith
Dirk und Annette
Nick und Ben
Doris undWolfgang

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 12. Juni 2026, um 11.00 Uhr auf
dem Friedhof in Pirow statt.

Ohne Dich,
zwei Worte –

so unendlich schwer
zu ertragen.

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,
Frieden ist dir nun gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,

Oma, Uroma, Schwester und Tante

Elfriede Kolodzik
geb. Pleinert

* 04.07.1939 † 19.05.2026

In stillem Gedenken
Hartmut und Ute

Gabriela und Ronald
Ramona und Ralf

die Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet amMittwoch,
den 10. Juni 2026, um 13:00 Uhr auf dem
Friedhof in Rosenwinkel statt.

WOCHENSPIEGEL-FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Sie möchten Ihren Freunden, Bekannten und Nachbarn den Verlust eines lieben
Menschen mitteilen? Traueranzeigen, Nachrufe, Danksagungen –Wir
beraten Sie gern.

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN



IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

Swimmingpool, oval, 610x366x122cm
u. Sandfilteranlage, beides OVP. NP ca.
780 €, Preis n. Vereinb. 0172-7822004

Kaufe Bücher aus allen Bereichen.
L. Ehbrecht ‡ 03877/408724

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Wolfgang Pioch
* 20. Februar 1942 † 15. Mai 2026

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Deine Familie

Wir haben
Abschied genommen

von

Ellen
Pagumbke

* 11.01.1942
† 18.05.2026

Im Namen aller
Angehörigen
Heike

Die Erdbestattung
fand im engsten
Familienkreis statt.

Ulrich Braun
 03.10.1943  24.04.2026

Herzlichen Dank im Namen der Familie

sagen wir auf diesem Wege allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sich in

stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck

brachten.

In Liebe und Dankbarkeit

Erika Braun

Perleberg, im Mai 2026

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Gertrud Kauffeldt
Für alle Zeichen des Mitgefühls
durch Wort, Schrift, Blumen und
Geldzuwendungen sowie für
das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte
danken wir allen Verwandten, Freunden
und Bekannten.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Gädke,
Herrn Pfarrer Kautz für seine herzlichen, gedenkenden
und tröstendenWorte in der Stunde des Abschieds,
dem Blumenhaus Römer sowie der Gaststätte
„Zur Alten Mälzerei“.

Im Namen der Hinterbliebenen
die Kinder

Neu Redlin / Pritzwalk, im Mai 2026

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Bestattungen & Tischlerei
Langwisch GmbH

16928 Groß Pankow, Steindamm 33
03 39 83/7 04 92 • Mobil: 0162/20 16 818

E-Mail: uwe-langwisch@t-online.de


Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡ 01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

J. W. von Goethe

Nach langer Krankheit ist am 1. Juni 2026
mein lieber Mann, unser treusorgender Vater,
Schwiegervater, unser guter Opa, Uropa und Onkel

Gerhard Menck
im Alter von 87 Jahren
für immer von uns gegangen.
In Dankbarkeit
deine Frau Rosemarie
dein Sohn Jörg
deine Tochter Andrea mit Andreas und Béla
dein Sohn Marko mit Beatrix
deine Enkelin Deborah mit Joshua und Aurelia
deine Enkelin Luna-Marie
sowie alle Verwandten
Die Trauerfeier mit anschließender Bestattung
findet am Montag, dem 8. Juni 2026, um 14 Uhr
in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen und
dich nie vergessen lassen.

Plötzlich und unerwartet verstarb am 31. Mai 2026
mein lieber Mann, unser herzensguter Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager,
Onkel und guter Freund

Ewald Senninger
im Alter von 75 Jahren.

Du fehlst uns
deine Monika
Andrea, Sven und Michael mit Familien
sowie alle, die dich gern hatten

Struck, im Mai 2026

Die Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

In lieber Erinnerung nehmen wir Abschied von
meinem Sohn, unserem Bruder, Schwager und Onkel

Ingo Sauer
 04.07.1959  25.05.2026

In stiller Trauer

Dein Vater Otto

Deine Geschwister mit ihren Familien

sowie alle Angehörigen

Boberow, im Mai 2026

Die Trauerfeier an der Urne findet am Freitag,
dem 19. Juni 2026, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Karstädt statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen,
die man sehr lange getragen hat,
das ist eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Wir nehmen Abschied von

Hans-Joachim Berg
* 05.08.1951 † 15.05.2026

In stiller Trauer
im Namen der Familie
Lothar Berg
Sabine Ernst geb. Berg

Potsdam / Buchholz, im Mai 2026

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren
Zeitpunkt im Kreise der Familie statt.

Ursula Wittkowski
* 6. April 1943 † 26. April 2026

Traurig sie zu verlieren, erleichtert, sie erlöst zu wissen,
dankbar, mit ihr gelebt zu haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

In stiller Trauer
Im Namen aller Angehörigen
Deine Familie

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet am Freitag, dem 12. Juni 2026, um 14.30 Uhr auf
dem Friedhof in Wittenberge statt.

Herz l i chen Dank

sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in
liebevoller und vielfältiger Weise
zumAusdruck brachten.
Besonders danken möchten wir
Herrn Pfarrer Uecker für seine
tröstenden Worte sowie dem
Bestattungshaus Frey/Fischer
für die gute Betreuung.

im Namen aller Angehörigen
Martina Brüning
und Thilo Freter

Pinnow, im Juni 2026

Martin
Freter
* 21.06.1941
† 29.04.2026

Noch ein paar Jahre wollt’ ich leben,
wollt’ noch ein bisschen bei euch sein.
Denn es ist so schön gewesen,
doch es hat nicht sollen sein.

Gehofft, gekämpft und doch verloren.

Mit Trauer im Herzen, aber in unendlicher Liebe und
Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem über
alles geliebten Ehemann, unserem herzensguten Papa,
Schwiegerpapa, Opi, Bruder, Schwager und Onkel

Hannes Lüdke
* 23. Mai 1950 † 29. Mai 2026

Deine Konni
sowie alle Angehörigen

Perleberg, im Mai 2026

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Werner Knoll
Wir danken allen, die sich in der Trauer

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige und liebevolle Weise

zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
Herrn Dipl.-Med. Körnig, Lena,
dem Bestattungsinstitut Gädke,

dem Redner Herrn Paul, dem Blumenhaus Römer
sowie dem Hotel Falkenhagen.

Die Familie
Pritzwalk, im Mai 2026

Was Du für uns gewesen,
das wissen wir allein.

Hab` Dank für Deine Liebe,
Du wirst uns unvergessen sein.

In aller Stille haben wir
Abschied genommen von
unserer Mutti, Schwiegermutti,
Oma und Uroma

Ursula Katzberg
Herzlich danken

wir allen Verwandten und Bekannten
für die erwiesene Anteilnahme.
Unser Dank gilt dem
Seniorenpflegezentrum Perleberg-
Ackerstraße, dem Redner
Herrn Hintz & dem Chor,
dem Bestattungshaus Thiele,
dem Blumenhaus Haupt sowie
dem Cafe` Schade.

Im Namen der Familie
Karsten und Jörn Katzberg

Perleberg, im Mai 2026

Die richtigen
Worte im
Trauerfall?
Wir helfen Ihnen bei der
Beileidsbekundung.

www.maz-trauer.de

TRAUERANZEIGEN
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VERSCHIEDENES

DIENSTLEISTUNGEN
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Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.de

Isle of Wight (© istock.com/Colin Bushell)

Christmas Shopping in London
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Jersey
Guernsey

Dover

Kanalinseln im Sommerlicht
Isle ofWight - Falmouth - Scilly-Islands - Guernsey -

St.Malo - Jersey - Alderney - Dover

London - Antwerpen

Süd-

england,

Kanalinse
ln

& Bretagne

Mit der MS „Hamburg“ gleiten Sie durch Europas schönste Inselwelten – von der idylli-
schen Isle of Wight bis zu den traumhaften Scilly Islands und den charmanten Kanalin-
seln. Den krönenden Abschluss bildet das historische Saint-Malo, das mit rauer Schön-
heit und maritimem Zauber berührt.

Inklusive
Busan-/-rückreise zum/vomSchiffnach/abHamburg / KreuzfahrtHamburg - Isle ofWight -
Falmouth - Scilly Islands - Guernsey - St. Malo - Jersey - Alderney - Dover - Hamburg /
11 Übernachtungenmit Vollpension an Bord derMS „Hamburg“ (Kabine je nach gebuchter
Kategorie) / 50 € Bordguthaben p. P. für PTI-Gäste
Eingeschlossene Highlights
2x Kapitänsdinner / Veranstaltungen an Bord / Lektorate über Ihre Reiseziele / Gepäckser-
vicebeiEin-undAusschiffung /ConciergeServiceanBord / sämtlicheHafen-undPassagier-
gebühren / Plantours-Reiseleitung anBord / PTI-Reisebegleitung ab 28 Pers.u.v.m.
Preise pro Person in Euro
2-Bett-Kabine, innen: ab 2.745,–*
2-Bett-Kabine, außen: ab 4.075,–*

Reisetermin (12 Tage)
10.07.2027 – 21.07.2027
* Inklusive Frühbucherrabatt bis zu 304 € p.P. bei Buchung bis 30.11.26.
Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

Erleben Sie eine unvergessliche Kreuzfahrt zur Adventszeit auf der Themse in Richtung
London! Ein unvergesslicher Gänsehautmoment erwartet Sie bei der Fahrt unter der
beeindruckenden Tower Bridge – ein Augenblick voller Zauber.

Inklusive
Busan-/-rückreise zum/vomSchiffnach/abHamburg / KreuzfahrtHamburg - London - Ant-
werpen -Hamburg / 6ÜbernachtungenmitVollpensionanBordderMS„Hamburg“ (Kabine
je nach gebuchter Kategorie) / 50 € Bordguthaben p. P. für PTI-Gäste
Eingeschlossene Highlights
2x Kapitänsdinner / Veranstaltungen an Bord / Lektorate über Ihre Reiseziele / Gepäckser-
vicebeiEin-undAusschiffung /ConciergeServiceanBord / sämtlicheHafen-undPassagier-
gebühren / Plantours-Reiseleitung anBord / PTI-Reisebegleitung ab 28 Pers.u.v.m.
Preise pro Person in Euro
2-Bett-Kabine, innen: ab 1.130,–*
2-Bett-Kabine, außen: ab 1.700,–*

Reisetermin (7 Tage)
01.12.2027 – 07.12.2027
* Inklusive Frühbucherrabatt bis zu 124 € p.P. bei Buchung bis 30.11.26.

Advents-

zauber &

Lichtergla
nz

(© moofushi - stock.adobe.com)

Inklusive Busanreise und
Busabreise zum/vom Schiff

Komfort-Highlight: Auch mit
PTI-HaustürService buchbar!

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Wissen, was das Land
Brandenburg und dieWelt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 620 49 149
oder online bestellen unter
abo.MAZ-online.de/8wocheninformiert

Wissen, was das Land
Brandenburg und dieWelt bewegt.

Der perfekte

Wurf.
8 Wochen
MAZ Digital
für nur

TabletTablet

+100€+100€

für 1€für 1€

geschenkt

statt 199€

Mit MAZ Digital verlässlich informiert bleiben.

Galaxy Tab A11+Galaxy Tab A11+
für nur 1€ sichern!für nur 1€ sichern!

Mehr Informationen auf
abo.MAZ-online.de/jetztstarten
oder telefonisch unter 0331 620 49 149

IHR WOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

Wir beraten Sie gern zu einer Anzeige:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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Kristin, Mitte 30, eine attraktive,
junge Frau vom Lande, ganz al-
lein, ohne Kinder, ist verzweifelt,
glaubt, dass sie keinen lieben
Partner findet. Sie hat diese An-
zeige schon einmal aufgegeben
und niemand hat sich gemel-
det. Dabei ist sie bildhübsch,
lieb, freundlich, zuverlässig und
nicht unbedingt ortsgebunden.
Sie sucht nur einen ganz nor-
malen, jungen Mann, der mit ihr
gemeinsam durchs Leben gehen
möchte. Bitte habe Mut und mel-
de Dich! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

„Ich glaube noch an die Liebe
und möchte sie gern noch mal
erleben, mit Dir was Schönes
tun, zärtlich miteinander um-
gehen und zueinander halten
– auch in unserem Alter.“ Char-
mante, hübsche Witwe Vera, 73
Jahre, gefühlvoll, mit weiblichen
Rundungen, mobil und unge-
bunden und das Herz auf dem
rechten Fleck, möchte noch ein-
mal einen ehrlichen Partner fin-
den. Gemeinsam viel lachen,
Unternehmungen in der Natur,
sich nicht mehr alleine fühlen
– das wäre ihr größter Wunsch.
Geht es Ihnen ebenso? Melden
Sie sich! Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Eine charmante, sehr attrak-
tive, schlanke Physiotherapeu-
tin, Mitte 40, ist auf der Suche
nach einem liebevollen Partner
für ein Leben zu Zweit. Sind Sie
unternehmungslustig, mögen
wandern, Sauna, haben gute
Umgangsformen, Humor und
würden gern für eine Frau da
sein und sie glücklich machen?
Auch wenn Sie nicht aus der hie-
sigen Gegend sind, ich bin durch
mein Auto mobil und flexibel und
nehme ein Stück Fahrtweg in
Kauf, alles andere wird sich nach
und nach finden. Ich freue mich
auf ein Kennenlernen. Nur ganz
viel Mut! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Stefan, 71 J., verwitwet, solider,
attraktiver Bundespolizist in Pen-
sion, mit Auto, bin hilfsbereit, ge-
pflegt, reise- und unternehmungs-
lustig, finanziell abgesichert, gehe
gern aus, schätze aber auch ge-
mütliche Stunden zu Hause, bin
naturverbunden, tierlieb, und su-
che eine liebe Frau. Füreinander
da sein ist der Wert nach dem ich
mich sehne. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Mein Leben – alles bestens,
doch die Liebe fehlt. Florian, Mit-
te 30, beruflich selbstständig,
total nett, weltoffen, tierlieb (hat
einen Hund), möchte in Zukunft
mit einer lieben Frau gemeinsam
frühstücken, Urlaub planen, alles
besprechen… Wenn Du Spaß am
Leben hast, offen und natürlich
bist, melde Dich! Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Maik, lebensfroher Polizeibeam-
ter, 48/179 und Jana, 10 Jahre,
suchen weibliche Verstärkung!
Beide sind Fans von Eierplinsen
und Spagetti, lachen viel, ma-
chen verrückte Sachen, sind gern
draußen und unternehmen sehr
viel. Zu dritt oder zu viert geht das
aber auch! Wir laden euch gern
ein! Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Adelheit, 81 Jahre, eine zierlich-
schlanke, einsame Witwe, habe
früher als Stewardess und später
in der Verwaltung gearbeitet, bin
ganz lieb und suche einen netten,
lieben Mann bis Mitte 80 für schö-
ne gemeinsame Stunden. Liebe
die Natur, bin eine gute Hausfrau
und tierlieb. Ich würde dich gern
mit meinem Auto besuchen und
mich vorstellen. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Ich heiße Silvia, bin mit meinen
63/166/60, noch gutaussehend,
habe blondes, halblanges Haar,
leider Witwe, bin zärtlich, treu, für-
sorglich, hilfsbereit, gute Autofah-
rerin, finanziell versorgt und gute
Hausfrau, nicht ortsgebunden und
möchte nach langer Einsamkeit
wieder für einen lieben, einfachen
Mann da sein. Rufen Sie bitte
gleich an! Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Warst Du Pfingsten auch so al-
lein? Sabine, 58 Jahre, bin bild-
hübsch mit schulterlangen, blon-
den Haaren, lieb und fit, mag es
ordentlich und sauber, kann gut
kochen, fahre Auto und möchte
nicht mehr allein sein, suche ei-
nen Mann passenden Alters, wür-
de auch umziehen, denn ich bin
nicht ortsgeb. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Christine, 65/164, Witwe, ohne
Anhang, abends kommt die Stille
und es gibt nichts Schlimmeres
als in dieser Jahreszeit allein zu
sein. Ich sehne mich nach einem
lieben, älteren Mann. Aber wo soll
ich jemanden kennenlernen, bin
weder eine Reisetante noch eine
Theaterbesucherin. Meine ganze
Hoffnung lege ich in diese Anzeige
und hoffe, es meldet sich ein net-
ter Mann, dem ich eine gute Haus-
frau und Freundin sein möchte,
mit dem ich den Tag verbringen
und über alles reden kann, der
mit mir schmust und kuschelt, ge-
meinsam einschläft und aufwacht.
Bin ehrlich und treu, liebe kleine
Ausflüge, die Natur, spazieren ge-
hen und fahre gern mit meinem
Auto. Zum Glück bin ich gesund,
mir würde es aber auch nichts
ausmachen, wenn Sie eine klei-
ne Behinderung haben. Für mich
zählen keine Äußerlichkeiten, nur
sollten Sie es wirklich ehrlich mei-
nen. Bei Wunsch und Sympathie
würde ich auch zu Ihnen ziehen
und bleiben! Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Dipl. Ing., Ende 50/179/80, sehr
attraktives Äußeres, NR, erfolg-
reicher Unternehmer, auch wenn
man mir es nicht ansieht, die Ein-
samkeit bedrückt mich sehr und
die Ruhe zu Hause ist oft uner-
träglich. Unter der Woche komme
ich mit dem Alleinsein ganz gut
zurecht, da hat man zu tun und er-
ledigt dies und jenes. Aber an den
Wochenenden oder jetzt zu dieser
Jahreszeit spüre ich doch die Ein-
samkeit. Deshalb suche ich eine
nette Frau, die auch nicht mehr
alleine sein möchte. Ich unter-
nehme gern Ausflüge und Reisen,
fahre Auto, liebe die Natur, mag
Musik, bin verträglich, humorvoll
und handwerklich. Falls Sie an
vorerst einer ehrl. Freundschaft
ohne Zwänge interessiert sind, ru-
fen Sie bitte an. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Attraktiver junger Witwer,
62/177, KFZ Meister, eine sym-
pathische Erscheinung, Kavalier
der alten Schule mit Herz und
Humor, den schönen Dingen des
Lebens zugetan und welterfah-
ren. Er wünscht sich noch einmal
etwas Lebensglück, mit einer na-
türlichen, fröhlichen Sie. Möchte
gerne reisen, Natur und Kultur
genießen, lachen, reden, Sie ver-
wöhnen ohne gleich zusammen
zu ziehen. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Ronald, 69 Jahre, viel zu früh
verwitwet, finanziell unabhängig,
aber bodenständig, sucht noch
einmal eine aufgeschlossene,
herzliche Frau für eine vertrauens-
volle Partnerschaft. Ich liebe das
Reisen und möchte mit Dir gern
noch schöne Orte in der Welt ent-
decken. Als lebensfroher aktiver
Mannmag ich Radfahren, Schwim-
men, Wandern, genieße Wellness,
Sauna, die Natur und ebenso die
häusliche Gemütlichkeit. Ich bin
ehrlich, zuverlässig, pünktlich,
koche leidenschaftlich gern, lebe
gesund und halte mich fit. Als Fa-
milienmensch bringe ich Herzlich-
keit, Fürsorge und Humor mit und
finde, dass auch Zärtlichkeit und
Nähe zu einer erfüllten Beziehung
dazugehören. Du bist einfühlsam,
selbstbewusst, spontan und gerne
unterwegs, reist ebenso leiden-
schaftlich wie ich und stehst fest
im Leben? Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

„Auf den Zufall warten? Lieber
finde ich dich jetzt!“ Heiko, 51
Jahre, Handwerker mit eigenem
Haus, gepflegtem Auftreten und
guter Allgemeinbildung, stehe
fest im Leben. Als bodenständiger
Realist genieße ich die einfachen,
schönen Dinge - Natur, Reisen
und die Zeit in meinem Garten.
Ich bin häuslich, familiär einge-
stellt und lebe in guten, stabilen
Verhältnissen. Mit viel Lebensfreu-
de wünsche ich mir eine Partnerin,
die diese Freude teilt – unkompli-
ziert, natürlich und liebenswert.
Kein Drama, sondern eine Frau,
mit der man lachen, genießen und
das Leben gemeinsam gestalten
kann. Wenn du dich angesprochen
fühlst, freue ich mich darauf, dich
kennenzulernen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Ich mit „3 H“ – Hirn, Humor,
Haus, suche Dich, damit unser
Leben abwechslungsreich wird!
Bin leider plötzlich verwitwet,
aber vom Typ her sehr humorvoll
und ich glaube gerade in dieser
Zeit sollte man diesen auch nicht
verlieren. Bin Toni, 54 Jahre, be-
rufstätig, mit Hof und Hund, nur
Du fehlst noch zum Glück. Wenn
Du mich kennenlernen möchtest
und wie ich unternehmungslustig
und spontan bist und ebenfalls
die Zweisamkeit anstrebst, mel-
de Dich doch bitte über diesen
Weg. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Ich, Michael, A 40, dunkelhaa-
rig, gutaussehend, mit blauen
Augen, hilfsbereit, großzügig,
unterhaltsam, bin kinderlieb aber
ohne eigene Kinder und stehe
mit beiden Beinen fest im Leben.
Da Du mir bei der Suche nach ei-
ner lieben Frau immer irgendwie
entkommen bist, versuche ich
es auf diesen Weg. Ich wünsche
mir eine treue, zärtliche Frau,
mit der ich gemeinsam in die
Zukunft blicken kann. Bitte rufen
Sie an. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Richard, 76 J., seit einiger Zeit
Witwer, war bis zur Rente als Steu-
erberater tätig, ist ehrlich, ge-
pflegt, rüstig und mit Auto, sucht
nette Frau, gern auch älter, für
Freundschaft, keine Wohngemein-
schaft und keinen Sex, nur eine
liebe Kameradin für gemeinsame
Ausflüge. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

„Mit Herz, Humor und Verstand
– wo bist du?“ Beatrice, 48 Jahre,
eine lebensfrohe Frau, von Beruf
Krankenschwester, sucht einen
ehrlichen und humorvollen Mann
zum gemeinsamen Lachen, Re-
den und Genießen. Du stehst mit
beiden Beinen im Leben und bist
mobil unterwegs. Kinder sollten
für dich kein Problem sein – im
Gegenteil, ein liebevoller Umgang
ist mir wichtig. Ich wünsche mir ei-
nen aufgeschlossenen, verständ-
nisvollen Partner, der aufmerksam
durchs Leben geht, gerne auch
handwerklich geschickt ist und
Freude daran hat, gemeinsam
etwas aufzubauen, sei es im All-
tag oder in der Küche. Gute Ge-
spräche, gegenseitiger Respekt
und eine Prise Schlagfertigkeit
dürfen dabei nicht fehlen. Wenn
du dich angesprochen fühlst und
ebenfalls eine ehrliche Verbin-
dung suchst, freue ich mich, dich
kennenzulernen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Markus, Mitte 60, NR/NT, 1,80 m
groß. Wer hat die Höhen und Tie-
fen des Lebens ebenso kennen-
gelernt wie ich u. sehnt sich wie-
der nach Harmonie e. aufrichtigen
Partnerschaft? Bin jung gebl., ein
gepflegter Mann, finanziell ver-
sorgt und mit Auto. Legen Sie
Wert auf Ehrlichkeit und Anstand
und suche eine Partnerin für ge-
meinsame Unternehmungen
ohne große Verpflichtungen ein-
zugehen, dann glaube ich, dass
Sie mit mir den passenden Herrn
gefunden haben. Ich reise und
wandere gern, auch Deutschland
hat schöne Ecken, bin handwerk-
lich geschickt, liebe Haus und
Gartenarbeit und freue mich jetzt
schon Ihnen ein fürsorglicher
Freund zu sein. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Suche einen Stern... der Deinen
Namen trägt und den Weg zu Dir
weist. Schön, dass Du meine An-
zeige liest und mir somit vielleicht
die Möglichkeit gibst, Dich zu fin-
den. Du bist spontan und liebst
Überraschungen, voller Lebens-
freude, magst die Natur zu jeder
Jahreszeit und sehnst Dich nach
einer festen Beziehung, von Liebe
und Vertrauen, getragen. Gerne
bist Du auch empathisch, schätzt
das Gespräch, aber auch die ge-
meinsame Stille, kannst zärtlich
und romantisch, aber auch etwas
wild und verrückt sein und magst
Musik und Tanz. Somit teilen wir
schon einmal einige bedeutsame
Gemeinsamkeiten. Weitere, gilt
es später persönlich herauszu-
finden. Wenn Du nun vielleicht
noch sportiv und im Herzen jung
geblieben bist, dann melde Dich.
Vielleicht führt uns der Stern, der
Deinen Namen trägt, zusammen?
Es grüßt Christian, Mitte 40, at-
traktiv, zuverlässig, hilfsbereit,
gepflegt und der gerne in den
Nachthimmel und zu den vielen
Sternen schaut. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Kurt, E70/180, verwitwet, ein
sympathischer, jünger ausseh-
ender Mann, vielseitig interes-
siert, handwerklich begabt, rüstig,
gesund, großzügig und möchte
nicht alleine bleiben. Ich fahre
gern mit dem Auto raus in die Na-
tur, mag Spaziergänge und Aus-
flüge, doch leider fehlt mir dazu
die Gesellschaft einer lieben Frau,
nach der ich mich von ganzem
Herzen sehne. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Wer hat auch die Faxen dicke
vom Alleinsein? Meinst du es
ehrlich, bist offen und aufrichtig,
dann melde Dich bitte. Ich heiße
Lina, bin 51 Jahre, 155 cm groß,
habe eine schöne frauliche Figur,
bin vollbusig, als Verkäuferin voll
berufstätig und trotzdem sehr un-
ternehmungslustig. Ich suche kei-
nen Traummann, aber einen Part-
ner mit dem ich durch dick und
dünn gehen kann, gern auch mit
Kind oder Haustier, aber Hauptsa-
che mit Sinn für Zweisamkeit. Mel-
de Dich und wir lernen uns schon
bald kennen! Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Ich bin die Birgit, 66 Jahre, habe
meinen Mann 6 Jahre liebevoll ge-
pflegt, doch nun bin ich verwitwet.
Ich habe bis zur Rente als Kran-
kenschwester gearbeitet, habe
eine schöne weibliche Figur, sehe
jünger aus, mit blondem Haar, an-
sonsten ein fröhlicher, herzlicher
Typ und einemMann, bis 75 Jahre,
den Haushalt zu versorgen, wäre
für mich ein Vergnügen. Lässt du
dich gerne umsorgen, dich gut
bekochen und verwöhnen, dann
bist du sicher der Richtige für
mich. Bin mit Auto flexibel und
spontan. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Einsame Sie, Anne, 69 Jahre,
verwitwet, sehr hübsch, gepflegt,
fit und aktiv mit Herz und Humor,
leider ganz allein. Ich schmuse
und kuschle gern und wünsche
mir wieder einen ehrlichen Mann
mit guten Umgangsformen, zum
Liebhaben und Verwöhnen. Woh-
ne hier in der Gegend und freue
mich auf ein spannendes Tref-
fen. Es gibt so viel was gemein-
sam mehr Spaß macht. Sind Sie
wie ich mobil, vielseitig interes-
siert und kein Kulturbanause,
dann freue ich mich auf ein bal-
diges Treffen. Sie werden es nicht
bereuen. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Attraktive Ärztin – 77/162,
blond, seit zwei Jahren verwit-
wet. Ich bin ruhig und auch sehr
verträglich und eine gute Haus-
frau, koche gern, bin eine sichere
Autofahrerin und mag die Natur.
Ich habe meinen Mann zu Hause
gepflegt bis er eingeschlafen ist
und würde gerne mit einem ver-
träglichen Herrn wieder zusam-
men sein und ihn gerne besuchen
kommen. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Für die zahlreichen Glückwünsche

und Geschenke anlässlich meiner

Ida Rudolph

JugendweiheJugendweihe
möchte ich mich,

auch im Namen meiner Eltern,

recht herzlich bedanken.

Putlitz im Mai 2026

Danksagung
Anlässlich meiner Konfirmation durfte ich einen

unvergesslichen Tag erleben.

Für die vielen lieben Glückwünsche, persönlichen
Worte, Geschenke und Aufmerksamkeiten möchte

ich mich – auch im Namen meiner Eltern –
von Herzen bedanken.

Ben Marius Wenglewski

Mai 2026

M/W/D - Strom, Gas und Wärme - Vollzeit in Pritzwalk

VERTRIEBSMITARBEITER

30 Tage Urlaub

Gleitzeit - 38 Std./Woche

13. Monatsgehalt

www.sw-pritzwalk.de

betriebliche Altersvorsorge

Die vollständige Stellenausschreibung inklusive Tätigkeits-
und Anforderungsprofil finden Sie unter
www.sw-pritzwalk.de/unternehmen/karriere/ oder Sie
scannen den nebenstehenden
QR_Code:

Gartenstraße 8 - 16928 Pritzwalk
TEL 0 33 95/ 30 56 801 personal@sw-pritzwalk.de

WIR SUCHEN!
Verstärken Sie unser Team!

Wir suchen hierfür:

LKW-Fahrer (m/w/d)
Wir bieten: sehr gutes leistungsgerechtes Gehalt,

sehr gutes Arbeitsklima

Bei lnteresse melden Sie sich bitte unter Tel. 038796/40 000
oder per Mail an info@perleberger-recycling.de oder schicken Sie Ihre
Unterlagen an: Perleberger Recycling,
Rambower Chaussee 2, 19339 Plattenburg OT Groß Werzin

Kennen Sie schon unseren
Ticketeria- Newsletter?

ticketeria.de/newsletter

instagram.com/maz_ticketeria

facebook.com/MAZTicketeria

Im Juni
anmelden und

1 von 3 Tablets
gewinnen.

Melden Sie sich jetzt an und erhalten Sie
neue Veranstaltungen und Aktionen direkt
in Ihr Postfach oder folgen
Sie uns auf Insta oder
facebook. Unter allen
Neuanmeldungen im
Juni verlosen wir 3
Samsung-Tablets.

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

•1- bis 4- Raum-
Wohnungen

•Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk:
2-Zi-Wohnung, 49 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar ab ca. Juli 2026
Miete: 343 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

3-Zi-Wohnung, 66 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar ab ca. Juli 2026
Miete: 430 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Verkaufe Garten, 510 m², Nähe Neue
Mühle in Perleberg, mit massiver
Laube, Strom und Brunnen. Preis
VB. ‡ 03876-786620

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

Wohnwagen
Dethleffs Camper 500TK; altersbedingt
zu verkaufen; TÜV 6/25, gepflegt; mit
Klimaanlage, el. Rangierhilfe, Lithium-
Batterie 100Ah 6/25, Sat.-TV, Dorema-
Vorzelt und Markise, Alarmanlage,
Adapter f. Fahrräder, 4 Campingstühle/
Tisch, Fachliteratur; Preis - VB;
ganzjährige Unterstellmöglichkeit in
Pdm gegeben; ‡ 0331/623928 AB

Sammler sucht DDR-Luftgewehre
v. Haenel aus Suhl. Kaufe alle Modelle
in jedem Zustand. ‡ 0173 5696306

Haushaltsauflösung am 13.6.26,
10-15 Uhr in Kemnitz, Wittstocker
Chaussee 37 / Neubau.

Süd-Rügen, v. priv.: FeWo, kl. FH,
WW., 1-6 Pers., 2 SZ, eig. Hof, evtl.
Hund. Freie Plätze! ‡ 0162/1783045

NEUES ZUHAUSE?
...IN UNSEREN ANZEIGEN!

0331 / 2840404

STELLENANGEBOTE GLÜCKWÜNSCHE

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

GÄRTEN / WOCHENENDHÄUSER

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

WEITERE VERKÄUFE

KUNST− UND SAMMLERMARKT MÖBEL / HAUSRAT

KFZ GESUCHE

REISEMARKT DEUTSCHLAND

RÜGEN
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ten, welche Ansprüche sich da-
raus ergeben und welche Unter-
stützungsangebote in Anspruch
genommen werden können.
Dabei geht es unter anderem um
finanzielle Leistungen, Entlas-
tungsangebote sowie Hilfen im
Alltag. Viele Betroffene und An-
gehörige stehen nach der Fest-
stellung eines Pflegegrades vor
zahlreichen Fragen: Welche
Leistungen gibt es? Wie können
diese beantragt werden? Wel-
che Unterstützung ist sinnvoll
und möglich?

Die Veranstaltung greift diese
Fragen auf und bietet Raum für

Orientierung. Eingeladen sind
nicht nur Pflegebedürftige
selbst, sondern ebenso Angehö-
rige, Freunde, Nachbarn sowie
ehrenamtlich Engagierte, die
sich informieren und unterstüt-
zen möchten. Ziel ist es, Wissen
verständlich zu vermitteln, Unsi-
cherheiten abzubauen und
praktische Wege im Umgang
mit der neuen Situation aufzu-
zeigen. „Sollte es einen entspre-
chenden Bedarf geben, wollen
wir zusätzlich eine Abendveran-
staltung organisieren und an-
bieten, um auch Berufstäti-
gen die Teilnahme zu ermög-

diesem Thema hat, der wird ge-
beten, sich ebenfalls unter den
angegebenen Kontakten zu mel-
den.

Ambulant statt stationär
Forschungsprojekt in Brandenburg zur medizinischen Versorgung im ländlichen Raum
BRANDENBURG. „Ambulanti-
sierung“, also die Verlagerung
medizinischer Diagnosen und
Therapien aus stationärer Be-
handlung mit entsprechender
Dauer in Arztpraxen, ins eigene
Zuhauseaberauch indarauf vor-
bereitete Krankenhäuser, dürfte
zur tragenden Säule der medizi-
nischen Versorgung im ländli-
chen strukturierten Branden-
burg werden. „Die ambulante
Versorgung ist das Rückgrat der
Medizin im ländlichen Raum“,
sagt Catrin Steiniger, Vorstands-
vorsitzende der Kassenärztli-
chen Vereinigung Brandenburg.
Jede vierte stationäre Kranken-
hausversorgung könnte bereits
heute sicher in Praxen abgewi-
ckelt werden. Voraussetzung sei
„eine verlässliche Finanzierung
der ambulanten Versorgung
und die Nachsorge nach ambu-
lanten Eingriffen“, so Catrin
Steiniger.

Eine mit entsprechender Infra-
struktur in Arztpraxen und Kran-
kenhäusern mögliche Ambulan-
tisierung ist auch das Lösungs-
modell eines bislang auf die Re-
gionen Prignitz und Ostprignitz-
Ruppin fokussierten For-
schungsprojekts der Kranken-
kasse AOK Nordost und anderer
Partner zur medizinischen Ver-
sorgung im ländlichen Raum.
Beteiligt an dem „Prospektive
Regionale Sektorenübergreifen-
de Versorgungsplanung“, kurz
„ProReVers“ getauften For-
schungsvorhaben sind auch die
Kassenärztliche Vereinigung
Brandenburg, die KMG Kliniken
in Bad Wilsnack, die Medizini-
sche Hochschule Brandenburg
und die Gesellschaft für For-
schung und Entwicklung im Ge-
sundheitswesen (ARGENON).
„Wo es sinnvoll ist, Untersu-
chungen und Therapien ambu-
lant statt stationär durchzufüh-

ren, das heißt, ohne Übernach-
tung im Krankenhaus“, erklärt
Stephanie Sehlen, Versorgungs-
forscherin bei der AOK Nordost
den Begriff der Ambulantisie-
rung. Vielerorts würden heute
Untersuchungen und Therapien
nur aus dem Grund im Kranken-
haus stattfinden, „weil die not-
wendigen ambulanten Struktu-
ren fehlen und nicht etwa, weil
sich die Krankheit stationär bes-
ser behandeln lässt“. Vorausset-
zungen dafür könnten durch die
Umwandlung eines Landkran-
kenhauses in ein Ambulant-Sta-
tionäres-Zentrum oder in einen
Gesundheitscampus oder auch
etwa durch die Bereitstellung te-
lemedizinischer Lösungen unter
Einbeziehung von Haus- und
Fachärzten geschaffen werden,
so Stephanie Sehlen.

Der Nordwesten Branden-
burgs als Forschungsraum des
Projekts ist eine der zahlreichen
ländlichen Regionen Branden-
burgs mit viel Fläche, aber relativ
wenig Menschen. Viele von ih-
nen sind älter sowie chronisch
oder auch mehrfach erkrankt.
Die medizinische Versorgung
der dort lebenden Bevölkerung
gestaltet sich zunehmend
schwieriger.

Um die Bedarfe aus Sicht der
Menschen vor Ort zu ermitteln,
wurden im Rahmen von ProRe-
Vers neben der Sichtung der
Daten von Krankenhäusern und
Arztpraxen zunächst einmal Be-
fragungen, Workshops sowie
Experteninterviews durchge-
führt. In regionalen Planungs-
konferenzen wurden gemein-
sam mit den Akteuren vor Ort –
Vertretern der ambulanten und
stationären Versorgung sowie
der Landkreise – konkrete Emp-
fehlungen erarbeitet. Die Inter-
views zeigen bekannte
Schmerzpunkte in der Gesund-

heitsversorgung im ländlichen
Raum. Zwar wird das Angebot
oft insgesamt als gut bewertet,
doch nimmt die Zufriedenheit
erkennbar ab, je ländlicher die
Wohnsituation ist. Besonders
kritisch sehen die Befragten die
fachärztliche Versorgung mit zu
wenig Praxen, langen Wartezei-
ten, eingeschränkter Erreichbar-
keit und Zeitmangel des Perso-
nals. Weite Anfahrtswege und
ein unzureichender öffentlicher
Nahverkehr verschärfen dem-
nach die Situation zusätzlich.
Zudem ist die Gesundheitskom-
petenz unter den Menschen im
ländlichen Raum deutlich weni-
ger ausgeprägt als im bundes-
weiten Vergleich.

Auch die Befragung von Re-
präsentanten der medizinischen
Versorgenden vor Ort lieferte in-
teressante Ergebnisse. So wur-
den etwa eine hohe Belastung
durch bürokratische Prozesse
sowie der Mangel an Fachper-
sonal thematisiert.Umdigita-
le als auch aus ihrer Sicht ad-
äquate Lösungen zu schaf-
fen, müsse die Infrastruktur
verbessert aber auch die
Kompetenzen der Versor-
genden im Umgang mit neu-
en Technologien gefördert
werden. Einerseits biete die
Ambulantisierung Potenzial,
andererseits stelle sie die be-
handelnden Ärzte aber auch
vor praktische Herausforde-
rungen bei der Umsetzung, so
ihr Fazit. Zudem würden Gren-
zen deutlich, wenn es um die Fi-
nanzierung und Zulassungen
geht. Hürden würden auch feh-
lende häusliche Betreuungs-
möglichkeiten und größere
Entfernungen im ländli-
chen Raum aufbauen,
die ohne ein entspre-
chendes Angebot an
öffentlichem Nahver-

kehr überwunden
werden müssen.

Die im Projekt ent-
wickelten Analyseme-
thoden, Instrumente
und Verfahren können
auch von anderen
ländlichen Regionen
für eine ganzheitliche
Versorgungsplanung ge-
nutzt werden. Entsprechen-
deVorhabenwerdenbereits
vorbereitet. gd

„Ich habe einen
Pflegegrad – und jetzt?“

Vortrag für alle Interessierten im Effi

PERLEBERG. Der Seniorenbei-
rat der Rolandstadt Perleberg
lädt zu einer Informationsveran-
staltung rund um das Thema
Pflegegrade ein. Unter dem Titel
„Ich habe einen Pflegegrad –
und jetzt?“ erhalten Interessier-
te einen verständlichen und pra-
xisnahen Überblick über die Leis-
tungen der Pflegeversicherung.
Am Mittwoch, dem 10. Juni, um
10 Uhr wird Corinna Föst vom
Pflegestützpunkt Prignitz im
Freizeitzentrum Effi, (Wittenber-
ger Straße 91-92) umfassend in-
formieren. Sie erklärt, was die
einzelnen Pflegegrade bedeu-

lichen“, so
Sabine Brecht,

Vorsitzende des Seniorenbeira-
tes. dre

2 Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenfrei, eine An-
meldung erbeten. Diese
nimmt die Vorsitzende des
Seniorenbeirates Sabine
Brecht unter der Ruf-
nummer 0175/6915362
sowie per E-Mail
unter seniorenbei-
rat@stadt-perle-
berg.de ent-
gegen. Wer
Interesse an
einer
Abendver-
anstal-
tung zu
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Spenden für Kinder
und Jugendliche
PRITZWALK. In der Linden-
Apotheke in Pritzwalk wurden
kürzlich die gesammelten
Weihnachtsspenden an
die stationäre Kinder-
und Jugendeinrichtung
„Falkennest“, ver-
treten durch De-
nise Nickel aus der
Geschäftsfüh-

rung, übergeben. „Ein riesiges
Dankeschön an das Team der
Linden-Apotheke Pritzwalk und
Inhaber Ron Schröder, der sich
mit viel Engagement für soziale

Projekte einsetzt“, so
Denise Nickel. Der
gesammelte Betrag
wurde auf 350
Euro aufgerundet.
Damit möchte die
Einrichtung neue
Beschäftigungs-
möglichkeiten für
den Innen- und

Außenbereich
schaffen. Die Wün-
sche der Kinder und
Jugendlichen sollen
dabei im Mittel-
punkt stehen. WS

Exkursion mit der Naturwacht zu
einheimischen Reptilien
PERLEBERG. Auf einer geführ-
ten Rangertour am Samstag,
dem 13. Juni, erfahren Teilneh-
mer Fakten über die Welt der
hiesigen Reptilien.

Auf der etwa drei Kilometer
langen Exkursion entlang der
Stromtrasse im Perleberger
Stadtforst erkunden sie mit der
Naturwacht Rühstädt ausge-
wählte Lebensräume und be-
kommen bei günstigem Wetter
und mit etwas Glück die Tiere zu
Gesicht. Einen Schwerpunkt der

ExkursionwirddieSchlingnatter,
als eine der unbekannteren
Schlangen Deutschlands, dar-
stellen. Die Exkursion startet um
9.30 Uhr und endet um 12.30
Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz
an der L10 bei der Stromtrasse
im Stadtforst Perleberg.

Anmeldung bis zum 11. Juni
unter: Tel. 038791/806749 oder
per E-Mail an ruehstaedt@na-
turwacht.de. Für die Teilnahme
empfiehlt sich festes Schuh-
werk. Die Tour ist kostenfrei.WS

Sommerfest mit Konzert
PLATTENBURG/GROß GOTT-
SCHOW. Am morgigen Sonn-
tag, dem 7. Juni, findet im Rah-
men der Benefiz-Konzertreihe
„Musikschulen öffnen Kir-
chen“ ein Konzert mit dem Blä-
serquartett sowie Solistinnen
und Solisten der Kreismusik-

schule unter der Leitung von
Peter Jekal statt. Beginn ist um
14.30 Uhr in der Kirche zu Groß
Gottschow.

Es werden Kaffee, Kuchen
und sommerliche Getränke an-
geboten. Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten. WS

Sperrung Erich-Mühsam-Weg
PRITZWALK. In der Zeit vom 8.
bis zum 11. Juni (Montag bis
Donnerstag nächster Woche)
ist in Pritzwalk der Erich-Müh-
sam-Weg infolge von Tiefbau-
arbeiten zur Verlegung einer

Abwasserleitung in Höhe von
Hausnummer 17 voll gesperrt.
Eine Umleitung wird nicht aus-
gewiesen. Betroffene Grund-
stücke bleiben zu Fuß erreich-
bar. WS

Spendenübergabe
in der Linden-Apo-
theke: Apotheken-
inhaber Ron Schrö-
der übergibt die
Spenden an Denise
Nickel vom „Fal-
kennest“.
Foto: M. Schulz

Mittelalterliches
Spektakel

auf der plattenburg

20. und 2 1. Juni 2026 plattenburgspektakel.de
mit freundlicher Unterstützung der

Plastikfreie Meere? Meere?
|—————————||—————————|SCHAFFENWIR.

Mach mit. Als Fördermitglied.
Für uns alle. www.duh.de/50jahre
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